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Zu diesem Heft
Das Internet enttäuscht viele Leute schon nach
kurzer Zeit: hat sich die erste Begeisterung
gelegt, entdeckt man bald, dass es gar nicht so
einfach ist, unter all den Millionen von Web-
seiten genau die Informationen zu finden, nach
denen man sucht. Manchmal bekommt man
auch fast den Eindruck, dass manche Internet-
benutzer sozusagen einen Geheimbund bilden,
in dem interessante Adressen ausgetauscht
werden, ohne dass andere Zugang zu den guten
Tips erhalten. Findet man dann endlich selber
eine gute Adresse, hat man schnell das Gefühl,
man könne ihre Möglichkeiten gar nicht richtig
ausnutzen. Heute sind viele Websites so kom-
plex, dass sie fast an richtige Programme erin-
nern. Man nimmt sich selten die Zeit, um mit
allen Feinheiten vertraut zu werden, und ver-
passt so die spannendsten Möglichkeiten.
In diesem Heft sehen wir uns einige Websites
an, die im Umgang mit dem Internet unum-
gänglich sind.
Was du hier nicht findest, sind Adressen für
Websites über japanische Papierfaltereien oder
Rezepte für das Weihnachtsessen. Unsere
Auswahl umfasst Sites, die für fast alle interes-
sant sein sollten. Vielfach handelt es sich um
Suchwerkzeuge oder andere Sites, die das Web
übersichtlicher machen. Andere Sites erweitern
die Anwendungsmöglichkeiten im Internet.

Das Heft bringt Anfängern wie auch erfahrenen
Internetbenutzern etwas. Allerdings solltest du in
etwa mit dem Surfen im Web vertraut sein. Bist du
ein totaler Neuling oder gar noch gar nicht ans In-
ternet angeschlossen, solltest du zuerst einmal das
Heft Wie startet man ins Internet lesen.
Ob du Macintosh, Windows 95, Windows 3.1 oder
ein ganz anderes Betriebssystem benutzt, spielt bei
diesem Heft keine Rolle. Auch hat es wenig Be-
deutung, welchen Webbrowser du benutzt � d.h.
mit welchem Programm du die Webseiten liest.
Die Illustrationen in diesem Heft stammen aus den
beiden meistbenutzten Browsern: dem Internet
Explorer und dem Netscape Navigator.
Möchtest du deinen eigenen Beitrag zum Internet
beisteuern, solltest du z.B. das Heft
Homepages für Einsteiger lesen.

Viel Spaß beim Lesen!

Torben Kjær

Dank an Asger Kjær, Olav Kjær und Jørgen Nør-
haven Larsen, die das Heft während des Schrei-
bens kommentierten.
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Die Grundlagen
Wie benutze ich eine Webadresse?
Jede Website hat ihre eigene Adresse. Übrigens �
eine Website ist ein �Ort� im Web, eine Samm-
lung mehrerer Webseiten, die untereinander ver-
bunden sind. Willst du eine solche Site besuchen,
schreibst du ihre Adresse im Adressfeld des
Browsers, also im weißen Feld im oberen Teil
des Fensters, und drückst Enter.

Eine Webadresse beginnt meist mit der krypti-
schen Bezeichnung http://. Diese Vorsilbe
brauchst du allerdings nicht zu schreiben, da der
Browser sie automatisch einfügt. Deswegen lasse
ich sie in diesem Heft auch grundsätzlich aus.
Die meisten großen beliebten Websites beginnen
ihre Adresse mit www., worauf als zweites Glied
der Firmenname und als Abschluss .com folgt.
Beispiele wären www.microsoft.com und
www.cocacola.com.
In solchen Fällen reicht es, wenn du den Firmen-
namen kennst. Weißt du etwa, dass ein bestimm-
tes Suchwerkzeug HotBot heißt, findest du es
vermutlich unter der Adresse
www.hotbot.com.
Benutzt du Netscape, reicht es, wenn du im
Adressfeld den Firmennamen angibst. Schreibst
du hier z.B. yahoo, wird das automatisch als
http://www.yahoo.com wiedergegeben.

Wie bewahre ich eine Webadresse für
spätere Weiterverwendung?
Siehst du eine Webseite, die du vermutlich später
erneut besuchen willst, richtest du ein Lesezei-
chen ein. Das empfiehlt sich übrigens für viele
der hier beschriebenen Websites, die du immer
wieder besuchen wirst � also solltest du beim er-
sten Besuch ein Lesezeichen machen. In Netsca-
pe tust du das über den Menüpunkt
BOOKMARK|ADD BOOKMARK. Im Internet Ex-
plorer wählst du FAVORITES|ADD TO FAVORITES.
Der Titel dieser Webseite erscheint jetzt im
BOOKMARK- oder FAVORITES-Menü, und von
hier kannst du die Seite dann jederzeit mit einem
Klick aktivieren.

Ich werde von einer Website um ein
Passwort oder Kennwort gebeten.
Was soll ich tun?
Manche Websites stehen nur registrierten Benut-
zern offen, also denen, die einen Loginnamen
und ein Passwort haben �My Yahoo oder GeoCi-
ties, Seite. Im allgemeinen kannst du selber ein
Kennwort wählen. Ein gutes Kennwort ist eine
sehr wichtige Sache. Können andere Leute es
leicht erraten, erhalten sie möglicherweise Zu-
gang zu vertraulichen Angaben über deine Per-
son. Die beste Technik für die Herstellung eines
solchen Kennworts ist folgende: du wählst ein
Lied, ein Zitat oder so etwas, das du leicht im
Kopf behältst, nimmst seine Anfangsbuchstaben
und mischst vielleicht auch ein paar Zahlen mit
hinein. So wird z.B. Mein Hut der hat drei Ek-
ken, drei Ecken hat mein Hut zu einem ausge-
zeichneten Kennwort: MHdh3E3EhmH. Übri-
gens solltest du niemals ein und dasselbe Kenn-
wort für mehrere Sites benutzen. Es soll vor-
kommen, dass ein Techniker das Kennwort eines
Benutzers auch anderswo ausprobiert und so Zu-
gang zu vertraulichen Informationen erhält.
Grundsätzlich solltest du deine Kennwörter auch
nicht aufschreiben � hast du viele, kann das al-
lerdings notwendig werden. In diesem Fall soll-
test du das auf Papier tun und nicht etwa in dei-
nem Computer, wo andere sie leicht nachschla-
gen können.
Wie finde ich Informationen im
Internet?
Es gibt zwei grundsätzlich verschiedene
Suchmethoden im Internet.
• Ein Katalog ist ein hierarchischer, themenori-

entierter Überblick über eine Auswahl von
Websites.

• Ein Suchwerkzeug ist eine Datenbank, die den
Textinhalt der meisten Webseiten im Internet
enthält.
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Ein Katalog deckt nur einen kleinen Anteil der
Seiten, die es im Internet gibt. Dafür wurde sein
Inhalt aber von Leuten zusammengestellt, die
den Inhalt dieser Seiten verstehen. Also sind die
Websites hier nach ihrem logischen Zusammen-
hang geordnet, was die Suche für den Benutzer
sehr erleichtert. Außerdem geht die Katalogisie-
rung meist von einer vollständigen Website aus �
im Gegensatz zu Suchwerkzeugen, die sich aus-
schließlich auf Einzelseiten beziehen. Einer der
besten Kataloge im Internet heißt Yahoo. In
Deutschland gibt es z.B. Dino Online � diese Site
erfasst einen Großteil der deutschen Websites.
Suchwerkzeuge erfassen so gut wie alle Websei-
ten, die es gibt � sie sind also wesentlich umfas-
sender als selbst die größten Kataloge. Sie arbei-
ten vollautomatisch, indem sie sämtliche Wörter
einer Webseite speichern. Außerdem erfassen sie
wie gesagt ausschließlich Einzelseiten und be-
rücksichtigen nicht ihren möglichen Zusammen-
hang.
Eines der besten Suchwerkzeuge heißt HotBot.
Ein anderes ist AltaVista.
Wann benutze ich einen Katalog?
Einen Katalog benutzt du:
• wenn du nach bekannten oder kommerziellen

Websites suchst oder nach Websites von Firmen
oder Organisationen.

• wenn du eine Website zu einem allgemeinen
Thema suchst.

• wenn du nicht nach etwas bestimmtem suchst,
sondern einfach feststellen willst, was das In-
ternet denn so bietet.

Wann benutze ich ein Suchwerkzeug?
Ein Suchwerkzeug benutzt du:
• wenn du ohne Erfolg einen Katalog benutzt

hast.
• wenn du die Homepage einer Privatperson

suchst.
• wenn du eine Website zu einem ganz be-

stimmten Thema suchst, das von Katalogen
nicht erfasst wird.

• wenn du eine Website suchst, die sich mit
mehreren Themen befasst.

• wenn du Webseiten in einer Sprache suchst,
die nicht von einem dir bekannten Katalog er-
fasst wird � so deckt Yahoo z.B. vor allem
englische Seiten, während Dino-Online deut-
sche Seiten erfasst.

Willst du zum Beispiel Webseiten über Lego
finden, benutzt du einen Katalog � das Thema ist
nämlich so allgemein, dass es vermutlich erfasst
wird. Suchst du Informationen über den Zusam-
menhang zwischen dem Rauchen und einer ganz
bestimmten Krankheit, musst du vermutlich ein
Suchwerkzeug benutzen. Ist Dein Ziel die Web-
site einer Firma, die Autoradios produziert, wen-
dest du dich an einen Katalog. Möchtest du die
Homepage deines spanischen Briefpartners auf-
suchen, findest du sie über ein Suchwerkzeug.
Ich finde vor allem nutzlose Dinge im
Internet. Gibt es denn überhaupt
nichts, was Wert hat?
Es stimmt schon � die Qualität von Webseiten
kann sehr unterschiedlich sein. Lycos Top 5%
bietet eine Übersicht besonders guter Webseiten.
Es handelt sich hier um einen Katalog wie Yahoo
und Dino-Online � mit dem Unterschied, dass
hier die Qualität im Vordergrund steht und nicht
die Masse.
Was heißt eigentlich downloaden?
Dieses Wort besagt, dass eine Datei von einem
Computer im Internet auf deine Maschine über-
führt wird. Im Grunde downloadest du zwar jede
Seite, die auf deinem Bildschirm erscheint, meist
will der Ausdruck aber sagen, dass du ein Pro-
gramm auf deine Maschine überführst, das du
dort benutzen willst.
Wie downloade ich ein Programm, um
es auf meiner Maschine zu benutzen?
Auf Seite 24 findest du Informationen zu share-
ware.com. Mit diesem Suchwerkzeug findest du
Programme, die du auf deiner eigenen Maschine
benutzen kannst.
Möchtest du Programme für das Internet down-
loaden, lohnt es sich eher, TUCOWS zu benutzen
� hier gibt es einen gründlichen Überblick über
alle nützlichen Internetprogramme.
Was ist ein Webbrowser?
Der Webbrowser ist das Programm, mit dessen
Hilfe du durchs Internet surfst.
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Spielt es eine Rolle, welchen Web-
browser ich benutze?
Vermutlich benutzt du entweder den Microsoft
Internet Explorer oder den Netscape Navigator.
Ob du das eine oder das andere Programm be-
nutzt, ist nicht weiter wichtig. Diese beiden Fir-
men verbessern ihre Browser konstant, und jeder
von ihnen hat seine Vor- und Nachteile. Sie er-
scheinen oft in neuen Versionen � und es lohnt
sich, jeweils die neueste Version zu benutzen, da
sie weitere Möglichkeiten anbietet.
Wo finde ich den neuesten Browser?
Die neueste Version deines Lieblingsbrowsers
findest du jeweils bei browsers.com
Ich will mir ein Video auf einer Websi-
te ansehen und erfahre, dass mir ein
Plug-In fehlt. Was ist los?
Plug-Ins sind zusätzliche Miniprogramme, die
die Funktionalität eines Browsers erweitern. Von
Natur aus kann so ein Browser nur wenige Datei-
typen wiedergeben: Text und Grafik. Mit ande-
ren Dateien, etwa Film, Ton, Animation usw.,
kann er nur dann etwas anfangen, wenn er mit
einem Plug-In ausgestattet wurde, das den jewei-
ligen Dateityp verarbeiten kann. Willst du etwa
die Tagesschau im Internet sehen, musst du ein
Plug-In haben, dass mit Filmen dieses Typs um-
gehen kann.
Eine Übersicht über Plug-Ins findest du bei
browsers.com. Hier kannst du diese Zutaten auch
downloaden, wenn du sie für eine Webseite be-
nötigst.
Unser Internetanschluss verfügt nur
über eine Email-Adresse, wir sind
aber fünf Leute. Was nun?
Bei Netaddress gibt es für jedermann eine ko-
stenlose Email-Adresse.
Ich bin den Namen
user123@pip.tele7.firma-x.de leid.
Kann ich mir eine ansprechendere
Adresse besorgen?
Das lässt sich machen � bei IName kannst du Dir
eine Prachtadresse für deine Email besorgen, z.B.
torben@unforgettable.com
(die ist zwar schon besetzt, es gibt aber noch
viele Möglichkeiten).

Meine Tante ist ein fanatischer John
Travolta-Fan und bekommt Email von
vielen anderen Fans. Kann ich da
auch mitmachen?
Vermutlich ist deine Tante einer sogenannten
Mailing List angeschlossen. Über eine solche Li-
ste können mehrere Personen mit gemeinsamen
Interessen Informationen über Emails austau-
schen. Auf Seite 38 erfährst du, was eine solche
Mailing List ist und wie du über Liszt interes-
sante Exemplare dieser Art findest.
Mein Vetter hat neuerdings einen In-
ternetanschluss. Nun möchte ich ihn
gern mit einer Email überraschen,
kenne aber nicht seine Adresse.
Suchst du eine Email-Adresse, sind die üblichen
Suchwerkzeuge oder Kataloge, die Webseiten
durchsuchen, nicht besonders geeignet. Hier be-
nutzt du statt dessen z.B. Yahoo Deutschland,
wenn es um eine deutsche, und Four11, wenn es
um eine internationale Email-Adresse geht.
Angeblich soll es ab und zu Konzerte
und Berühmtheiten live im Internet
geben. Wo spielt sich das ab?
Es stimmt schon � das Internet besteht nicht nur
aus unveränderlichen Webseiten. Es gibt auch
Radioübertragungen, Interviews und Konferen-
zen mit berühmten Leuten und viele andere ein-
malige Ereignisse. Willst du daran teilnehmen,
musst du das Wann und Wo wissen. Vermutlich
wirst du auch einige Plug-Ins benötigen, die du
bei browsers.com downloaden kannst.
Ich kann im Internet nur große Firmen
finden. Gibt es denn gar keine ganz
normale Leute?
Es gibt durchaus normale Menschen im Internet
� nur haben die wenigsten ihre eigene Homepa-
ge. Statt dessen tummeln sich viele in den soge-
nannten Newsgroups. Das sind spezielle Diskus-
sionsgruppen, wo Unmengen von Themen inten-
siv diskutiert werden. Über Deja News findest du
Newsgroups zu genau den Themen, die Dich
brennend interessieren, und du kannst Beiträge
zu einem bestimmten Thema suchen.
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Was bedeuten Proxy Server und Fire-
wall?
Nun � das weiß ich auch nicht, ich weiß aber, wo
du es erfährst. Schlag nach bei PCWebopaedia �
hier findest du Erklärungen für alle Computer-
und Internetbegriffe, die Dir begegnen.
Wenn ich meinen Webbrowser starte,
öffnet er grundsätzlich die Homepage
meines Internetproviders. Was tue
ich, um mit einer anderen Seite zu
starten?
Du kannst deine ganz persönliche Seite sozusa-
gen als Sprungbrett ins Internet herstellen. Über
Netscape PowerStart erstellst du eine maßge-
schneiderte Startseite, zu der nur du Zugang hast.
Prima � aber ich möchte auch eine
Homepage haben, die andere besu-
chen können?
In diesem Fall benutzt du GeoCities oder Free-
page, wo es kostenlose Homepages für alle In-
ternetbenutzer gibt. Vermutlich wird es Dich et-
was Zeit kosten, eine solche Seite zu erstellen,
die notwendigen Werkzeuge findest du aber auch
bei GeoCities.
Was tun eigentlich alle anderen Leute,
wenn sie im Internet sind?
Eine kluge Frage ... Bei 100hot findest du eine
Liste der 100 meistbesuchten Sites im Internet.
Was ist eigentlich eine FAQ?
Eine FAQ (Frequently Asked Questions) ist eine
Liste von oft gestellten Fragen mit den dazuge-
hörigen Antworten � wie etwa der vorliegende
Text. Eine solche FAQ konzentriert sich auf ein
ganz bestimmtes Thema und kann sehr nützlich
sein. Es gibt Tausende von nützlichen FAQs im
Internet � du findest viele in einer besonderen
Liste namens Faq Finder.
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Suche im Internet
Yahoo!
www.yahoo.com
Das wichtigste Werkzeug zum Surfen im Internet
ist ein guter Katalog über Websites. Yahoo ist si-
cher die bekannteste Website der Welt � mit gu-
tem Grund. Yahoo ist nämlich ein äußerst ehr-
geiziger und wohl auch erfolgreicher Versuch,
die Webseiten im Internet zu systematisieren.

Yahoo bietet einen hierarchischen, themenorien-
tierten Überblick über Websites. Dieser Über-
blick enthält zahlreiche Kategorien und Unter-
kategorien, in denen die Tausenden von Websi-
tes sinngemäß nach ihrem Inhalt angebracht
werden.

Yahoo kannst du auf zweierlei Weisen nutzen:
1. Entweder klickst du dich allmählich durch die

untergeordneten Kategorien zum Ziel durch
2. � oder aber du schreibst ein oder mehrere

Wörter ins Suchfeld, worauf eine Liste der
Websites erscheint, die deine Angaben im
Titel oder ihrer Beschreibung enthalten.

Die Titelseite enthält die 14 Grundkategorien,
nach denen sich die Websites ordnen. Die klein
gedruckten Wörter unter diesen Grundkategorien
sind jeweils die wichtigsten Unterkategorien.
Klickst du die Kategorie an, die am ehesten auf
deine Suche passt, erscheint eine neue Seite, die

Unterkategorien für die gewählte Kategorie ent-
hält. Hier wählst du wiederum eine Kategorie �
und machst so weiter, bis du die rechte Kategorie
gefunden hast.
Suche ich nach Webseiten zur Fernsehserie
Friends, klicke ich z.B. erst einmal auf die Kate-
gorie News and Media. Dann wähle ich Televisi-
on!Shows!Comedies und schließlich Friends.
Die Seite, die nun auf dem Bildschirm erscheint,
besteht aus vier Teilen: einem Überblick über die
Position der Seite in der Hierarchie, einem Such-
feld, einer Liste von Unterkategorien und eine
Liste von Webseiten, die zu dieser Kategorie ge-
hören.

www.yahoo.com
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Der Überblick über die Position der Seite
in der Hierarchie
Im oberen Teil der Seite erscheint die Serie von
Kategorien, durch die ich mich durchgeklickt
habe. Klicke ich hier eine beliebige unterstriche-
ne Kategorie an, springe ich dorthin zurück.

Das Suchfeld
Über das Suchfeld kannst du eine Suche nach ei-
nem oder mehreren Wörtern vornehmen, die alle
Kategorien und Webseiten ergibt, welche den
oder die Suchbegriffe enthalten. Schreibst du
mehrere Wörter, ergibt das nur Seiten und Kate-
gorien, die alle angegebenen Begriffe enthalten.
Unter dem Suchfeld gibst du an, ob du das ge-
samte Yahoo durchsuchen willst oder nur die
Kategorie, in der du stehst, mitsamt ihren Unter-
kategorien. Stehst du bereits in einer relevanten
Kategorie, fängst du am besten hier an. Führt das
zu keinem Ergebnis, kannst du immer noch das
gesamte Yahoo durchsuchen.

Die Liste der Unterkategorien
Unterkategorien werden mit fetter Schrift her-
vorgehoben, während die eigentlichen Webseiten
in den Kategorien mit normaler Schrift erschei-
nen. Die einzelnen Kategorien sind mit einem
Balken in zwei Gruppen unterteilt. Über dem
Balken finden sich die Kategorien, die nach
Yahoos Meinung hervorgehoben werden sollten.
Meist sind das andere Teile des Yahoosystems,
denen wohl etwas Reklame guttäte. Oft erscheint
auch eine besondere Kategorie namens Indices.
Sie enthält Verweise auf weitere Webseiten mit
einem Katalog zum aktuellen Thema, bietet also
Alternativen zu Yahoo�s eigenen Seiten. Stehst
du z.B. in der Kategorie Television und hältst den
angebotenen Überblick für etwas dürftig, kannst
du auf Indices klicken, um eine Liste weiterer
Seiten zu erhalten, die Kataloge zu diesem The-
ma anbieten. Diese Kataloge sind oft besser als
Yahoo�s, da sie von Leuten erstellt wurden, die

sich für dieses Thema interessieren und also viel
darüber wissen.

Unter dem Balken erscheinen die Unterkategori-
en zur aktuellen Kategorie. Die eingeklammerte
Zahl gibt an, wie viele Kategorien und Seiten die
jeweilige Kategorie enthält. So siehst du in unse-
rem Beispiel, dass die Kategorie Chat acht Hin-
weise enthält � welche hier Unterkategorien sind
und welche Webseiten, erfährst du aber erst,
wenn du Chat mit einem Klick aktivierst. Unter
Umständen wird eine Kategorie mit dem Zeichen
@ versehen, was darauf hinweist, dass die betref-
fende Kategorie eigentlich an einen anderen Ort
der Hierarchie gehört. Klickst du sie an, wirst du
weiter geleitet. So gehören etwa Musikzeitschrif-
ten zur Kategorie Business and Economy und zur
Unterkategorie Products and Services➜
Magazines➜Music. Da es aber recht einleuch-
tend erscheint, sie in der Kategorie Entertain-
ment, Unterkategorie Music zu suchen, erscheint
dort ein Verweis auf die Kategorie Magazines.
Der Überblick über Webseiten
Die Webseiten werden mit ihrem Titel sowie ei-
ner Kurzbeschreibung von einigen wenigen Zei-
len auf der Seite präsentiert. Willst du zu einer
bestimmten Seite, klickst du ihren Titel an. Web-
seiten, die erst seit kurzem im Katalog stehen,
erhalten ein kleines Symbol mit der Aufschrift
NEW! Besonders gelungene Webseiten, also
nützliche, gründliche oder technisch hervorra-
gende, werden mit einer roten Sonnenbrille mar-
kiert, die andeutet, dass sie cool sind. Das kann
man ruhig so auffassen, dass eine solche Seite
besser ist als andere. Als NEW! oder cool ge-
kennzeichnete Webseiten werden am Anfang der
Liste präsentiert, die ansonsten dem Alphabet
folgt.
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Endlich gibt es ganz ab und zu auch eine
Webseite, die mit einem Symbol namens Review
gekennzeichnet ist. Klickst du dieses Symbol an,
erscheint eine Besprechung der Webseite. Nütz-
lich �  es sei denn, du willst sie selber begutach-
ten.
Weitere Möglichkeiten mit Yahoo
Yahoo will nicht etwa nur das Inhaltsverzeichnis
des Internets sein. Die Site bietet auch Nachrich-
ten, Aktienkurse, den Wetterbericht, Artikel zum
Internet und vieles weitere an � alles unmittelbar
von der Titelseite zugänglich. Und dann gibt es
auch noch Yahooligans, eine Spezialversion von
Yahoo für Kinder.

Auf der Titelseite von Yahoo verweisen Whats
New und Whats Cool auf einen Überblick über
alle als NEW! und cool gekennzeichneten Web-
sites. Sie bilden einen guten Ausgangspunkt zum
bloßen Surfen. Außerdem kannst du hier die
Entwicklung im Internet gut verfolgen.
Alternativen
Yahoo ist keineswegs der einzige und war nicht
der erste Katalog über das Internet. Yahoo steht
eigentlich für Yet Another Hierarchically Orga-
nized Oracle � Noch so ein hierarchisch aufge-
bautes Orakel � was man heute, da Yahoo an der
Spitze liegt, oft vergisst. Konkurrenten sind u.a.
www.excite.com und www.lycos.com.
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Dino-Online

www.dino-online.de
Als amerikanische Website enthält Yahoo natür-
lich vor allem Links zu englischen Webseiten.
Suchst du nach deutschen Websites, kannst du
z.B. Dino-Online benutzen, einen Katalog, der
den Großteil der deutschen Webseiten erfasst.
Im großen und ganzen arbeitet Dino-Online so
ähnlich wie Yahoo. Auf der im Bild gezeigten
Titelseite siehst du allerdings erst einmal Links
zu Nachrichten, �World Best�-Seiten und vielen
anderen Dingen. Klickst du dann den großen
Web-Katalog an, erhältst du Zugang zu 5500
Themenseiten, also Unterkategorien. Hier siehst
du obendrein auch noch das komplette ABC � du
kannst die Kategorien also auch in alphabetischer
Reihenfolge durchforschen.

Eine neue Spezialität von Dino-Online ist DINO-
Regional. Klickst du diesen Punkt an, erscheint
eine klickbare Karte von Deutschland, in der du
dich über mehrere Stufen bis zu deiner eigenen
Region, ja vielleicht sogar bis zu deinem Stadt-
teil durchklicken kannst. Bist du dort angekom-
men, siehst du, was es hier an Websites gibt.

www.dino-online.de
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HotBot
www.hotbot.com
Kataloge wie Yahoo haben den Nachteil, dass sie
nur einen kleinen Teil der Seiten im Internet er-
fassen. Suchst du nach einem spezielleren oder
enggefassten Thema, sind sie weniger praktisch.
Die Alternative heißt Suchwerkzeuge �sie kön-
nen nach Webseiten suchen, die eben die Such-
begriffe enthalten, die du angibst.
Ein solches Suchwerkzeug ist etwas komplizier-
ter zu handhaben als ein themenorientierter Ka-
talog, und oft brauchst es längere Zeit, um zu ei-
nem Ergebnis zu kommen. Darum lohnt es sich
meist eher, zunächst in einem themenorientierten
Katalog nachzuschlagen, und erst dann ein
Suchwerkzeug zu benutzen, wenn das keinen Er-
folg brachte. Eines der besten Suchwerkzeuge
für Webseiten ist HotBot.
HotBot ist umfassender, schneller und benutzer-
freundlicher als etwa das weitaus bekanntere
AltaVista (siehe Seite 18). Wie andere Such-
werkzeuge stützt sich HotBot auf regelmäßige
�Fischzüge� nach neuen Webseiten im Internet.
HotBot enthält eine Datenbank über alle Wörter
der Millionen von Webseiten, die hier erfasst
sind. Dank dieser Datenbank findet HotBot
Webseiten, die deine Suchbegriffe enthalten. Das
Suchergebnis ist eine Liste der gefundenen Sei-
ten mit dem jeweiligen Titel, einem Link und ei-
ner kurzen Inhaltsangabe. Über den Link kannst
du die gewünschte Webseite aktivieren.
HotBot ist ebenso wenig perfekt wie andere
Suchwerkzeuge � es wird immer Seiten geben,
die aus technischen Gründen nicht erfasst wer-
den. Eine Suche mit einem solchen Suchwerk-
zeug kann ziemlich viel Zeit beanspruchen. Man
versucht es zunächst einmal mit einer einfachen
Suche, sieht sich das Ergebnis an, ändert die
Suchkriterien und betrachtet die neuen Resultate,
bis man endlich sein Ziel erreicht und zufrieden
ist.
Einfache Suche mit HotBot
Du schreibst einen oder mehrere Suchbegriffe ins
leere Suchfeld. Diese Begriffe können in jeder
beliebigen Sprache erscheinen und Sonder-
zeichen wie ä, ö und ü oder auch das dänische æ
enthalten. Dann klickst du Search.

HotBot findet alle Webseiten, die alle von dir
angegebenen Suchbegriffe enthalten. Die Seiten
werden nach ihrer Korrespondenz zu deinen
Suchbegriffen geordnet: Seiten, die die Suchbe-
griffe mehrmals enthalten, werden höher bewer-
tet als solche, wo sie nur einmal auftreten. Er-
scheint ein Begriff im Titel oder der Überschrift
einer Seite, wird das auch höher bewertet als eine
Position im Textverlauf. HotBot zeigt eine Liste
der zehn besten Ergebnisse mit jeweils einer kur-
zen Beschreibung. Klickst du einen der Punkte in
dieser Liste an, aktivierst du die entsprechende
Webseite.
Gute Ratschläge
• Bist du mit dem Ergebnis einer Suche nicht

zufrieden, kannst du es mit Synonymbegrif-
fen versuchen. Findest du nichts unter Haus,
suche nach Wohnung, Gebäude, Mietblock ...

• Schreibe deine Suchbegriffe klein. Dann fin-
det HotBot sie nämlich in jedem Fall, ob sie
in den Seiten nun groß oder klein geschrieben
werden. Vermischst du dagegen Groß- und
Kleinschreibung, findet HotBot nur Seiten,
die genau den von dir so geschriebenen Such-
begriff enthalten. So führt eine Suche nach
�königin margrethe� Seiten mit den Wörtern
�Königin Margrethe�, während eine Suche
nach �NetGuide� nicht Seiten mit dem Be-
griff �netguide� erfasst.

• Vergiss nicht, dass die Seiten, die du mit ei-
nem Suchwerkzeug findest, Teil einer durch-
dachten Struktur sind � während du sozusa-
gen unmittelbar in die jeweilige Seite hinein-
platzt. Das ist so, als würdest du eine einzelne
Seite in einem Buch lesen � unmittelbar ist sie
unverständlich, weil du ihren Zusammenhang
nicht kennst. Findest du einen Link zur Ein-

www.hotbot.com
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gangsseite dieser Site, kannst du Dir einen
Überblick über ihren Inhalt bilden. Willst du
dieses Problem vermeiden, kannst du nach
Eingangs- oder Indexseiten suchen.

• Ergibt deine Suche eine Liste mit Tausenden
von Webseiten, ist das kein besonders großes
Problem. Oft werden die Seiten so sortiert,
dass die ersten Punkte der Liste schon die ge-
suchten sind. Andernfalls musst du deine Su-
che etwas verfeinern.

• Schreibe die Suchbegriffe in der Sprache, die
du Dir für die Webseiten wünschst. Suchst du
z.B. nach car, findest du vermutlich nur we-
nige deutsche Seiten über Autos.

Suchkriterien
Unmittelbar sucht HotBot nach Seiten, die alle
deine Suchbegriffe enthalten. Du kannst die Su-
che aber verfeinern, indem du die Einstellung im
Feld look for änderst:
• All the words

HotBot sucht nur nach Seiten, die sämtliche
angegebenen Suchbegriffe enthalten. Dies ist
die Standardeinstellung.

• Any of the words
HotBot sucht nur nach Seiten, die mindestens
einen der angegebenen Suchbegriffe enthal-
ten. Eine solche Suche führt natürlich zu we-
sentlich mehr Seiten als die erste Einstellung.

• The exact phrase
Du schreibst einen Satz oder mehrere zusam-
menhängende Wörter im Suchfeld. HotBot
findet nur Seiten, die diese Wörter in eben der
angegebenen Reihenfolge enthalten. Suchst
du nach Karl der Große und wählst The exact
phrase, wird eine Seite mit dem Satz �Große
Vorschläge hat der Karl gemacht� nicht er-
fasst, weil die Suchbegriffe hier in der fal-
schen Reihenfolge erscheinen.

• The page title
HotBot sucht nur nach Seiten, deren Titel die
angegebenen Suchbegriffe enthalten. Diese
Suchtechnik solltest du nur benutzen, wenn
du weißt, dass die gesuchte Seite die Suchbe-
griffe im Titel enthält.

• The person
HotBot sucht nach Seiten, die den Namen der
im Suchfeld angegebenen Person enthalten.

• Links to this URL
HotBot sucht nach Seiten, die Links zur im
Suchfeld angegebenen Adresse enthalten. Soll
eine solche Suche funktionieren, musst du al-
so im Suchfeld eine Internetadresse angeben.
So kannst du z.B. alle Seiten suchen, die
Links zu deiner eigenen Homepage enthalten.

• The Boolean expression
HotBot sucht nach Seiten, die die Bedingun-
gen für einen sogenannten Boolean Expressi-
on erfüllen: Apfelsinen UND Erdbeeren führt
z.B. nur zu Seiten, die sowohl den Begriff
Apfelsinen als auch den Begriff Erdbeeren
enthalten. Allerdings brauchst du diese Boo-
lean Expressions nicht zu lernen � Super Se-
arch erlaubt Dir, eine solche Suche einfacher
vorzunehmen.

Super Search verfeinert die Suche
Vielfach kannst du dich mit einer einfachen Su-
che wie der eben beschriebenen begnügen. Hot-
Bot bietet aber auch mehrere weitere Einstellun-
gen an, mit deren Hilfe du, falls notwendig,  dei-
ne Suche verfeinern kannst. Manche erscheinen
bereits auf der Eingangsseite, so etwa die Mög-
lichkeit, mit Hilfe des Datums oder Ortes nach
Webseiten zu suchen. Weitere Möglichkeiten er-
hältst du, wenn du den Text Super Search am
unteren Ende des Formulars anklickst � siehe
auch das Bild auf Seite 16.
Modify
Über Modify kannst du weitere Begriffe angeben,
die die Suche im Verhältnis zu den von Dir im
Suchfeld angegebenen Suchbegriffen präzisieren.
Du schreibst einen oder mehrere Begriffe, einen
Satz, einen Namen oder eine Internetadresse in
das leere Feld und legst fest, wonach gesucht
werden soll. Du hast folgende Wahlmöglichkei-
ten:
• Must

HotBot findet nur Seiten, die die angegebe-
nen Begriffe enthalten.

• Should
HotBot bietet Seiten an, die die angegebenen
Begriffe enthalten, wobei höhere Prioritäten
zu einer früheren Position auf der Liste füh-
ren. HotBot führt aber auch Seiten an, die den
Begriff nicht enthalten.
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• Must not
HotBot schließt alle Seiten aus, die die ange-
gebenen Begriffe enthalten.

Willst du deine Suche noch mehr verfeinern,
klickst du den kleinen Plusbutton an, der weitere
Modify-Kontrollen öffnet. Du kannst bis zu 20
Modify-Kontrollen öffnen und sie mit dem
Minusbutton wieder schließen.
Nehmen wir an, du interessierst Dich für Infor-
mationen über Ronald Reagan als Präsident der
USA; besonders interessierst du dich für sein
Verhältnis zum Vizepräsidenten, bist aber kei-
neswegs am Sternkriegsprojekt interessiert, das
er startete. Hast du im normalen Suchfeld presi-
dent Reagan angegeben, kannst du z.B. eine
Modify-Kontrolle öffnen und den Punkt Must
not contain the words star wars wählen, um
Seiten über das Sternkriegsprojekt auszulassen.
Außerdem wählst du über eine weitere Kontrolle
Should contain the person George Bush, so dass
die Seiten, die diesen Namen enthalten, höher
bewertet werden.
• Date

Über Date legst du fest, dass HotBot nur nach
Webseiten sucht, die innerhalb einer angege-
benen Periode erstellt oder geändert wurden.
Manche Webseiten enthalten Informationen
über den Zeitpunkt ihrer Herstellung oder
letzten Änderung. Werden solche Informatio-
nen nicht gefunden, benutzt HotBot den Zeit-
punkt, zu dem sie in seine Datenbank aufge-
nommen wurden. Vergiss nicht, dass ein
ziemlich altes Dokument auf Grund einer
kürzlichen Änderung als relativ neu aufge-
fasst werden kann. Eine Suche über date  ist
also nicht sehr präzise und sollte mit Vorsicht
benutzt werden � sonst schließt du leicht Sei-
ten aus, auf die du vermutlich Wert legen
würdest.

• Location
Über Location gibst du an, dass du nur Seiten
von einem bestimmten Kontinent wünschst �
Europa, Afrika, Nordamerika usw. Außerdem
kannst du hier festlegen, dass sich die Suche
nur auf bestimmte Domains bezieht. Eine
Domain besteht aus einem oder mehreren
Gliedern am Ende einer Webadresse.  So
kannst du etwa nach de suchen und nur deut-
sche Webseiten finden � oder nach fi, was zu

finnischen Seiten führt. Das hilft Dir, wenn
du etwa nur einen Teil einer Adresse im Kopf
hast oder nur nach Seiten aus einem be-
stimmten geographischen Gebiet suchst. Du
kannst z.B. nach diesen Domains suchen:
de Deutschland
dk Dänemark
no Norwegen
se Schweden
fi Finnland
fr Frankreich
uk Großbritannien
ch Schweiz
ca Kanada
jp Japan
au Australien

com Kommerzielle Firmen
org Non-Profit-Organisationen (vor allem USA)
edu Bildungssektor in den USA

Man kann auch nach mehreren Gliedern einer
Domain suchen, etwa lego.com, und dann nur
Webseite in Legos Website finden. Suchst du
nach Informationen über eine bestimmte
Website, die selbst keine Suchmöglichkeit
anbietet, ist das eine sehr anwendbare Such-
technik.

• Media Type
Über Media Type legst du fest, dass du nur
nach Webseiten suchst, die bestimmte Ob-
jekte enthalten, etwa Bilder, Klänge, Javapro-
gramme oder dergleichen. Das Suchergebnis
sind nicht etwa die eigentlichen Bilddateien
oder was es auch sei, sondern die Webseiten,
die die Datei benutzen oder einen Link zu ihr
enthalten. Kreuzt du mehrere verschiedene
Objekte an, findest du nur Seiten, die alle die-
se Objekte enthalten. Suchst du nach
Webseiten mit bestimmten Dateiformaten, die
in dieser Liste nicht aufgeführt werden, gibst
du die entsprechende Dateiendung im Feld
Extensions ein. Allerdings musst du natürlich
die gewünschte Dateiendung kennen. Suchst
du z.B. Seiten, die Musik im .wav-Format
enthalten, schreibst du in diesem Feld .wav

• Page Type
Über Page Type suchst du nach Seiten, die in
der Struktur einer Website eine bestimmte
Position haben. Man unterscheidet hier Ein-
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gangsseiten, Indexseiten und alle anderen
Seiten.
Eine Eingangsseite ist die erste Seite einer
Website, die erscheint, wenn du dich in einen
Webserver einschaltest, ohne andere Angaben
zu machen als die Adresse des Computers.
Die Adresse www.cocacola.com verweist
z.B. auf die Eingangsseite von cocacola. Eine
Eingangsseite enthält fast immer ein Firmen-
logo oder den Namen der Firma oder Person,
die für die Website zeichnet. Außerdem ent-
hält die Eingangsseite oft einen Überblick
über die Bereiche der Website und Buttons,
Links oder dergleichen, die durch die Website
führen. Darum sind Eingangsseiten oft ein
guter Ausgangspunkt für die Erforschung an-
derer Seiten in dieser Website.
Indexseiten werden automatisch geöffnet,
wenn du eine Adresse ohne einen bestimmten
Dateinamen angibst. Also sind Eingangssei-
ten ebenfalls Indexseiten. Eine Indexseite
enthält vielfach einen Überblick über einen
Teil einer Website � das ist aber keine Garan-
tie.

Der Unterschied sieht ungefähr so aus: der Inter-
netprovider Uni2 hat einen Computer mit der
Adresse inet.uni2.dk. Dieser Computer enthält
Tausende von Webseiten, von denen eine die
Eingangsseite ist � nämlich die, die erscheint,
wenn die Adresse inet.uni2.dk im Adressfeld des
Webbrowsers eingegeben wird.

Da dieser Webserver aber auch Websites aller
Kunden von Uni2 enthält, enthält jede dieser
Sites eine eigene Indexseite, die auftaucht, wenn
die Adresse für diesen Bereich des Computers
geschrieben wird, ohne dass eine spezifische
Seite angegeben wird. Diese Indexseiten sind so-
zusagen lokale Eingangsseiten.
Markierst du Front Page, sucht HotBot nur nach
Eingangsseiten. Das ist etwa dann praktisch,
wenn du nach der offiziellen Website einer Firma
oder eines Produktes suchst: heißt dein Suchbe-
griff schlicht lego, ergibt das Tausende von Sei-
ten, suchst du aber nur nach Eingangsseiten, be-
grenzt das das Ergebnis so ziemlich, und Legos
offizielle Website wird mit großer Sicherheit
unter ihnen sein.
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Markierst du Index Page, suchst du nur nach In-
dexseiten. So kannst du z.B. die Homepage einer
Privatperson oder Übersichten über ein be-
stimmtes Thema suchen.
Allerdings solltest du nicht vergessen, dass deine
Suche, wenn sie sich an Front Page oder Index
Page richtet, nur einen Bruchteil aller Webseiten
erfasst.
Eine Suche für späteren Gebrauch spei-
chern
Du kannst eine spezifische Suche wie auch die
allgemeinen Einstellungen für HotBot zur späte-
ren Wiederverwendung speichern � und das gilt
auch, wenn du erst nach einigen Monaten dorthin
zurückkehrst. Das erfordert aber, dass du einen
Browser hast, der mit den sogenannten Cookies
umgehen kann. Das sind nicht etwa Plätzchen,
sondern eine spezielle Datei, die Angaben einer
Webseite für deinen nächsten Besuch hier spei-
chert. Der Internet Explorer wie auch der Net-
scape Navigator können Cookies verarbeiten.
Du speicherst eine Suche, indem du Save this
 search anklickst. Klickst du dann später auf
Saved searches, erscheint ein Überblick über alle
von Dir gespeicherten Suchabfragen. Hier habe
ich z.B. eine Suche nach meinem Namen und ei-
ne nach dem Wort elephants gespeichert. Mar-
kiere ich eine von diesen Abfragen und klicke
search an, wird diese Suche erneut aktiviert.  Ei-
ne schon einmal vorgenommene Suche kann
beim erneuten durchgang zu ganz anderen Er-
gebnissen führen, da der Inhalt im World Wide
Web sich ja ständig ändert.

.
Natürlich solltest du nur besonders interessante
Abfragen speichern, die du mehrmals wieder-
verwenden willst, etwa eine Suche nach deinem
eigenen Namen.

Speicherung der allgemeinen Einstellun-
gen in HotBot
Allgemeine Einstellungen � das ist hier alles,
was nicht in den Textfeldern steht: welche Kon-
trollbedingungen aktiviert sind, welcher Punkt in
welchem Menü gewählt ist � etwa ob du im Web
suchst oder in den Newsgroups, ob du in einem
bestimmten geographischen Bereich suchst usw.
Klickst du Save my settings an, speicherst du die-
se Einstellungen. Nachfolgend öffnet HotBot
seine Website mit diesen Einstellungen, wenn sie
auf deiner Maschine aktiviert wird. Das solltest
du aber nur benutzen, wenn du wiederholt spezi-
elle Einstellungen benutzt � etwa wenn du immer
nach deutschen Webseiten suchst oder derglei-
chen.
Weitere Tips
Verstehst du mehrere Sprachen, kannst du eine
Suche durchführen, die denselben Suchbegriff in
mehreren Sprachen anführt. So kannst du etwa
nach car auto voiture suchen, wenn du Seiten
über Autos suchst. Nimmst du eine solche Suche
vor, darfst du nicht vergessen, mit any of the
words zu suchen � es ist recht unwahrscheinlich,
dass es Seiten gibt, die alle diese Wörter gleich-
zeitig enthalten.
Falls notwendig, solltest du nach verschiedenen
Formen ein und desselben Wortes suchen. Hot-
Bot sucht nämlich nur nach genau den Begriffen,
die du eingegeben hast. Suchst du nach �auto�
werden Seiten mit den Begriffen �autos�,
�autoversicherung� oder �autodieb� nicht ange-
führt, es sei den, auch das Wort auto kommt hier
vor. Diesem Problem entkommst du, indem du
selbst die verschiedenen Formen eines Wortes
angibst. So kannst du z.B. schreiben�autos�,
��autodieb� usw.� und vergiss nicht, die Ein-
stellung Any of the words zu aktivieren, da Hot-
Bot sonst nur Seiten anführt, die sämtliche ange-
gebenen Suchbegriffe enthalten.
Willst du nach Wörtern mit vielen verschiedenen
Formen suchen, empfiehlt sich das Suchwerk-
zeug AltaVista � mehr dazu auf Seite 18.
Vor allem: habe Geduld. Nur selten findet man
unmittelbar, was man sucht. Falls notwendig,
versuche es mit anderen Suchbegriffen und ände-
re die Suchkriterien.
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Alternativen
Es gibt viele Alternativen zu HotBot. AltaVista
unter der Adresse altavista.digital.com ist et-
was komplizierter, hat dafür aber auch besondere
Fähigkeiten, wie wir gleich sehen werden. Au-
ßerdem kannst du es mit www.lycos.com oder
www.excite.com probieren.
In jedem Fall lohnt es sich, mehrere Suchwerk-
zeuge zu benutzen � sie wenden unterschiedliche
Methoden an und führen daher auch zu verschie-
denen Ergebnissen.
AltaVista
altavista.digital.com
AltaVista war lange der beliebteste Suchdienst,
ist aber nicht so benutzerfreundlich und erfasst
auch nicht so viele Seiten wie HotBot, das darum
für die meisten Suchen auch besser ist. AltaVista
kann eine Suche aber sehr verfeinern und ist da-
her manchmal empfehlenswert.

Klickst du die Weltkarte im oberen Teil der Seite
an, kannst du deinen Wohnort und deine Sprache
angeben, worauf du an eine �lokale� Version von
AltaVista verwiesen wirst. Leider werden die lo-
kalen Versionen nicht im gleichen Tempo aktua-
lisiert wie das amerikanische Original, und des-
wegen würde ich eher die amerikanische Version
empfehlen.
Im Menü any language wählst du die Sprache, in
der die Webseiten erscheinen sollten. Spielt die
Sprache für Dich keine Rolle, änderst du diese
Einstellung nicht, andernfalls hast du die Wahl
zwischen den meisten Sprachen � hierunter auch
deutsch. Wählst du eine Sprache, musst du deine
Suchbegriffe natürlich in dieser Sprache einge-
ben. Leider kannst du nur eine bestimmte oder
aber alle Sprachen wählen.
AltaVista verfügt über ein einzelnes Suchfeld, in
dem du deine Suchbegriffe eingibst. Soll ein
Wort auf der Seite erscheinen, schreibst du ein
Pluszeichen (+) davor, darf es nicht erscheinen,
schreibst du ein Minuszeichen (�), und sollen

deine Suchbegriffe eine bestimmte Reihenfolge
einnehmen, schreibst du sie in Anführungszei-
chen:
+wein �pinot noir� ital* chil* -fran*
Hast du deine Suchbegriffe eingegeben, klickst
du Search an. In unserem Beispiel ergibt das alle
Seiten mit dem Wort Wein. Seiten, die sich mit
der Traubensorte Pinot Noir oder mit Chile und
Italien befassen, werden höher gewertet und er-
scheinen im oberen Teil der Ergebnisliste. Das
Jokerzeichen * haben wir so benutzt, dass Wörter
wie �Chile� und �chilenisch� erfasst werden.
Seiten über französischen Wein werden dagegen
nicht erfasst � auch dann nicht, wenn sie Infor-
mationen zu chilenischem oder italienischen
Wein enthalten.
Mit dem Zeichen * wird angegeben, dass ein
Wort auf den gesuchten Seiten in verschiedenen
Formen erscheinen kann � was sich bei HotBot
nicht so unkompliziert machen lässt. Das Zei-
chen * wird in diesem Zusammenhang Wildcard
oder Joker genannt, weil es für alles mögliche
steht:
• wal*

Diese Suche erfasst alle Wörter, die mit Wal
beginnen � wie Wal, Walfänger, Walfett.

• *marke*
Diese Suche findet alle Wörter, die  marke
enthalten: Markenzeichen, Briefmarke und
Marketenderin.
Dieses Jokerzeichen ist praktisch, weil die
Suche zahlreiche Webseiten erfasst, die den
Suchbegriff nicht in seiner Grundform ent-
halten. Dabei werden zahlreiche Wörter er-
fasst, die eigentlich nichts mit der Suche zu
tun haben. In diesem Fall kannst du sie aus-
schließen, indem du ein Minuszeichen vor die
Wörter setzt, die Dich nicht interessieren.

Automatische Kategorisierung
verwandter Wörter
AltaVista enthält noch eine nützliche Funktion,
mit der du Begriffe mit deinen eigentlichen
Suchbegriffen verwandte Suchbegriffe findest.
Diese kannst du dann in die Suche aufnehmen.
AltaVista findet derartige Zusammenhänge, in-
dem es die Webseiten analysiert, wo deine Such-
begriffe häufig vorkommen, und andere Wörter
erfasst, die oft neben diesen Suchbegriffen er-
scheinen. Außerdem werden die Wörter nach ih-
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rem jeweiligen Zusammenhang in Gruppen ge-
ordnet.
Sinn der Sache ist, dir Wörter anzubieten, die du
in deine Suche aufnehmen kannst. Außerdem
entdeckst du auch Wörter, die mit deinem Thema
nicht zu tun haben und die du also ausschließen
kannst.

Hast du eine Suche durchgeführt, klickst du den
Button Refine an. Nun erhältst du einen Über-
blick über den Zusammenhang der Wörter. Diese
Verbindungen kannst du auf zweierlei Weise se-
hen: als Liste oder als graphischen Überblick, der
den Zusammenhang zwischen Wortgruppen ver-
deutlicht. Die Liste wird dir automatisch ange-
boten, die grafische Darstellung aktivierst du
über den Button Graph oben rechts im Bild.

Ich habe eine Suche nach dem Wort samba
vorgenommen, weil mich dieser südamerikani-
sche Tanz interessiert. Überraschenderweise
zeigt die Analyse, dass dieses Wort wesentlich
mehr Verbindungen zu einer Reihe von techni-
schen Begriffen hat � offensichtlich gibt es ei-
ne Software namens Samba. Im Menü neben
jeder Wortgruppe kann ich das jeweilige Wort
in meiner Suche als notwendig (Require) oder
als �unerwünscht� (Exclude) erfassen. Hier
schließe ich alle Wörter der beiden ersten
Gruppen aus. Das Wort Samba erscheint zwar
in der ersten Gruppe auf, wird aber nicht aus-
geschlossen, da es einer der Suchbegriffe ist.
Berücksichtigt man bei der Suche viele Wör-
tern, sollte man nicht vergessen, dass die Su-
che dadurch sehr eingeschränkt wird. Es gibt
interessante Seiten über Samba, die nicht das
Wort bahia enthalten, und diese Seiten habe
ich durch diese Methode ausgeschlossen.

Wechsle ich in die graphische Darstellung über,
kann ich meine Suche etwas flexibler verfeinern.
Klicke ich hier ein einzelnes Wort an, erscheint ein
kleines Menü mit weiteren Wörtern, die mit diesem
Wort verwandt sind. Diese Wörter lassen sich je-
weils in die Suche einbeziehen, indem ich das klei-
ne Feld neben dem Wort ankreuze, so dass es ein
grünes Häkchen erhält. Ein Doppelklick schließt
dieses Wort von der Suche aus.
Diese Übersicht lässt sich auch nur als Inspirati-
onsquelle benutzen, um dann ins Suchfeld zurück-
zukehren und nur die Wörter einzugeben, die in die
Suche einbezogen bzw. von ihr ausgeschlossen
werden sollen. Das gibt Dir einen besseren Über-
blick über die Suche und einen höheren Grad an
Kontrolle.
Die europäische Version von AltaVista findest du
unter www.altavista.telia.com.
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Google
www.google.com

Google ist ein neuartiger Suchdienst � er funk-
tioniert anders als die bisherigen, da er seine
Ergebnisse nach anderen Kriterien ordnet. Die
Seiten werden nach ihrer Beliebtheit aufge-
stellt, also danach, wie viele Webseiten auf ge-
rade diese Seite verweisen. Suchst du z.B. nach
�olympic games�, findest du hier mit ziemli-
cher Wahrscheinlichkeit die offizielle Olym-
pia-Website � und nicht etwa Karl Augusts
Website zu diesem Thema, die die letzten zwei
Jahre nicht aktualisiert wurde und im übrigen
nur seinen Freunden bekannt ist.
Eine Suche bei Google funktioniert wie eine
Suche mit den meisten anderen Suchwerkzeu-
gen � mit dem wesentlichen Unterschied, dass
Google beliebte Websites an die Spitze der Er-
gebnisliste setzt, was zu besseren Erfolgschan-
cen bei der Suche führt.
Und die Sache funktioniert tatsächlich. Google
ist das einzige Suchwerkzeug mit einem But-
ton namensd �I�m feeling lucky!�, der unmit-
telbar zum ersten Resuktat auf der Liste führt �
im vorliegenden Fall zur Titelseite der offizi-
ellen Olympia-Website.
Außerdem kannst du wie bei anderen Such-
werkzeugen aus einer Liste mit 10 Punkten ei-
nen bestimmten anklicken. Meist ist das emp-
fehlenswert.
Weißt du ohnehin, dass du eine ziemlich ob-
skure Website suchst oder völlig neue, die nur
wenigen Leuten bekannt ist, ist Google nicht
das rechte Werkzeug � solche Websites er-
scheinen naturgemäß erst weit hinter beliebte-
ren Websites, die ebenfalls den Suchkriterien
entsprechen.

Eine Google-Suche findet nur Seiten, die alle
Suchwörter enthalten. Du kannst die Suche mit ein
paar Tricks verbessern:
• �Anführungsstriche�

Setzt du mehrere Wörter in Anführungsstriche,
wirst du nur Seiten finden, die eben diese Wör-
ter in genau derselben Reihenfolge enthalten.
Eine Suche nach �Torben Kjær� findet also kei-
ne Seiten, die den Text �Kjær, Torben� enthal-
ten.

• +
Enthält deine Suche sehr durchschnittliche
Wörter, etwa web oder on, werden diese nicht in
die Suche einbezogen � es sei denn du setzt ein
Pluszeichen + vor das Wort, z.B.
browser +web

• -
Soll deine Suche ein Wort ausdrücklich aus-
schließen, setzt du ein Minuszeichen davor. Das
ist besonders dann praktisch, wenn du Themen-
bereiche mit dem selben Namen von der Suche
ausschließen willst. Eine Suche nach rock �
music -band findet z.B. Seiten, die sich mit
Steinen und Felsen befassen, nicht aber Seiten
über Rockmusik � obzwar vermutlich dennoch
einige derartige Seiten erscheinen, die eben nur
nicht die Wörter music oder band enthalten.

Northernlight
www.northernlight.com
Im Gegensatz zu anderen Suchwerkzeugen spei-
chert Northernlight seine Ergebnisse in Ordnern
mit unterschiedlichen Themen. In dieser Hinsicht
erinnert Northernlight an einen echten Katalog wie
z.B. Yahoo. Diese Ordner sind allerdings nicht sta-
bil � sie werden von Northernlight eingerichtet, so-
bald die Suchergebnisse vorliegen. Suchst du z.B.
nach dem Wort java, das eine Programmiersprache,
eine Insel und eine Kaffeesorte bezeichnet, kann
Northernlight in etwa die Ergebnisse selber ordnen.
In der Praxis ergeben sich allerdings viele Ordner,
die sich auf unterschiedliche Kategorisierungen
stützen � also erfordert das Finden eines relevanten
Ergebnisses immer noch viel Zeit.
Hier siehst du z.B. das Ergebnis einer Suche nach
dem Wort java. Mehr als 2 Millionen Webseiten
mit diesem Wort wurden gefunden, die dann in ei-
ner Reihe von Ordnern verteilt wurden, mit deren
Hilfe du deine Suche genauer gestalten kannst.

www.google.com
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Toptenlinks.com
www.toptenlinks.com

Toptenlinks ist ein Katalog, der die Websites
verschiedener Kategorien in einer TopTen-
Liste nach abgegebenen Benutzerstimnmen
ordnet. Statt dich kreuz und quer durchs Netz
zu surfen und nichts als mittelmäßige oder gar
schlechte Websites zu finden, kannst du hier
die Kategorie aufsuchen, die dich interessiert,
und eine Liste der besten 10 Websites dieser
Kategorie finden.
Selbstverständlich wirst du nicht in jedem Fall
der selben Meinung sein � oft bringt ein
Durchblättern dieser 10 Sites aber mehr als die
Suche durch hunderte von Websites, die du in
Katalogen wie Yahoo zu der entsprechenden
Kategorie findest.
Toptenlinks ist einfach zu benutzen. Aus der
Titelseite klickst du dich durch eine Themen-
hierarchie zur gewünschten Kategorie, wo du
eine Liste der 10 besten Websites mit den ent-
sprechenden Links findest. Hier habe ich mich
z.B. in die Kategorie �Auktionen� geklickt und
stelle fest, dass eBay (www.ebay.com) die
populärste Site ist.
Übrigens kannst du dir auch selbst Einfluss
über die Liste verschaffen: neben jedem Punkt
kannst du angeben, wie viele Punkte du dieser
Site auf einer Skala von 1-10 geben würdest.
Das kannst du bei allen oder bei ausgewählten
Websites der Liste vornehmen. Klickst du
dann auf �Click to vote�, wird deine
Bewertung registriert.

Allerdings sollten deine Beurteilungen ehrlich aus-
fallen: je mehr ehrlich votieren, desto nützlicher ist
dieser Dienst.

Search.com
www.search.com
search.com hat nicht nur eine Adresse die man sich
leicht merkt, sondern ist obendrein auch noch
nützlich. Außer der Möglichkeit, das World Wide
Web mit den besten allgemeinen Suchwerkzeugen
wie HotBot, AltaVista und andere zu durchsuchen,
findest du hier einen Überblick über zahlreiche
spezialisierte Suchwerkzeuge. Diese Werkzeuge
sind sehr nützlich, wenn deine Suche sich auf eine
ganz bestimmte Kategorie bezieht, die in diesem
Überblick erfasst wird. Die meisten dieser Such-
werkzeuge sind nicht in search.com integriert,
sondern existieren selbständig im Internet. Meist
beziehen sie ihre Suchen nicht auf das gesamte In-
ternet, sondern auf eine einzelne Website oder Da-
tenbank.
In der Eingangsseite wählst du entweder eine über-
geordnete Kategorie, etwa Shopping, oder eines der
speziellen Suchwerkzeuge, die kleingedruckt dar-
unter stehen � suchst du z.B. nach CDs, wählst du
CDs. Bist du nicht sicher, welche Kategorie wählen
solltest, klickst du oben rechts A-Z List an und
siehst die komplette Liste.
Alle Kategorien enthalten viele Suchwerkzeuge,
auf der Eingangsseite erscheinen aber nur wenige.
Wählst du eine der Hauptkategorien, erscheint eine
Liste der Unterkategorien, in der du die ge-
wünschte Suchform wählst.
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Hier habe ich eine Suche über den BargainFin-
der gestartet, der in einer Reihe von Internets-
hops den billigsten Preis für eine CD findet.
Hast du Dein Suchthema gewählt, erscheint ein
Suchformular. Oft gibst du hier einfach in einem
Textfeld einen oder mehrere Suchbegriffe ein,
manchmal musst du aber mehrere Felder ausfül-
len. Der rote Text unten gibt Erläuterungen zur
Art der Suche.
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In unserem Beispiel schreibst du schlicht den
Namen des gewünschten Künstlers und der
CD. Ich suchte z.B. nach dem geringsten Preis
für Thriller mit Michael Jackson.
Vergiss nicht � dieses Suchformular ist nur die
Eingangsseite zu einem Suchwerkzeug, das
sich anderswo im Internet befindet. Bist du Dir
nicht sicher, wie die Suche durchgeführt wer-
den soll, wechselst du einfach in das eigentli-
che Suchwerkzeug über, indem du seine Über-
schrift anklickst, und findest dort hoffentlich
mehr Hilfe. Klickst du unmittelbar auf search,
verlässt du die Website von search.com und
landest auf der Site des gewählten Suchwerk-
zeugs. Die Sortierung und Darstellung der Su-
chergebnisse hängt also vom jeweiligen Such-
werkzeug ab.
Im Falle BargainFinder ergab das eine Liste
verschiedener Internetshops mit dem Preis der
gewünschten Ware. Wie du siehst, wurde Bar-
gainFinder nur einmal fündig � ob das ein
Schnäppchen wäre, ist also keineswegs sicher.
Rechts neben dem Suchformular  bei
search.com erscheint eine Reihe von weiteren
Suchen, die mit der gewählten verwandt sind,
und unten siehst du die Liste aller Suchwerk-
zeuge dieser Kategorie.
Lycos Top 5%
point.lycos.com/categories/
Lycos Top 5% ist ein Überblick über die be-
sten Websites � nach Meinung der Redaktion
von Lycos. Hier werden nur wenigen tausend
Websites aufgenommen, die dafür aber alle
von bester Qualität sein dürften.
Auf der Eingangsseite wählst du eine Katego-
rie, die dich interessiert. Du kannst auch im
Suchfeld bestimmte Begriffe eingeben und
findest dann Websites, die alle angegebenen
Begriffe enthalten und in Top 5% aufgenom-
men wurden.
Anschließend erscheint ganz links ein Über-
blick über die übergeordneten Kategorien, in
dem die gewählte Kategorie � in unserem Falle
Entertainment � hervorgehoben wird.
Im oberen Teil der Seite siehst du einen Über-
blick über eventuelle Unterkategorien � hier
Books, Fun & Games usw. Es folgt ein Über-
blick über die Websites dieser Kategorie. Alle

Websites werden nach einer Skala von 0 bis 100 in
drei Bereichen gewertet: Inhalt (Content Rating),
Design (Design Rating) und Gesamtwertung
(Overall Rating). Unmittelbar ordnen sich die Sites
nach der Gesamtwertung, die Liste lässt sich aber
mit einem Klick auf die blauen Buttons oben nach
Inhalt, Design, Datum oder alphabetischer Reihen-
folge ordnen.

 
Klickst du einen Punkt der Liste an, erscheint eine
gründlichere Kritik der entsprechenden Website.
Von hier aus kannst du dich in die Site selbst
einklicken und dein eigenes Urteil bilden. Vermut-
lich bist du nicht immer mit der Bewertung einver-
standen � meist handelt es sich aber tatsächlich um
Websites von sehr hoher Qualität.
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Programme aus dem Internet
Shareware.com
www.shareware.com
Das Internet ist übervoll von Programmen für
deinen Computer, von denen die meisten
Shareware oder Freeware sind. Sharewarepro-
gramme dürfen frei kopiert und von jedermann
ausprobiert werden, müssen aber bezahlt wer-
den, wenn man sie nach einer Probezeit weiter
benutzen will.
Freeware-Programme können schlicht kosten-
los benutzt werden. Diese Programme liegen
auf Tausenden verschiedener Computer im
Internet � und doch ist es nicht besonders
schwer, sie zu finden. Über shareware.com
kannst du nach den Namen und Beschreibun-
gen so gut wie aller existierenden Shareware-
und Freewareprogramme suchen. Hast du ein
Programm gefunden, downloadest du es auf
deine eigene Maschine, d.h. Du überführst es
von einem Computer im Internet auf deinen
eigenen, wo du es dann benutzen kannst.
Bei shareware.com findest du viele verschie-
dene Dinge: Spiele, Arbeitsprogramme wie
Grafik- oder Musikprogramme, Schriftarten,
Musik, Erweiterungen für deinen Computer
wie Screensavers, Bilder für den Desktop oder
Klänge und vieles andere mehr.
Suchst du nach einem Internetprogramm, also
einem Programm, das du für das Internet be-
nutzt, wendest du dich an TUCOWS, (siehe
Seite 32) oder aber, wenn es sich um einen
Browser oder Erweiterungen für diesen han-
delt, an browsers.com (siehe Seite 27).
Die Eingangsseite von shareware.com enthält
mehrere interessante Möglichkeiten: New Arri-
vals und Most Popular verweisen auf die neue-
sten bzw. populärsten Programme. Diese Über-
sichten sind nützlich, wenn du nicht nach et-
was bestimmtem suchst, sondern nur spannen-
de Programme finden willst. Selections zeigt
die Programme, die nach Meinung der Firma
interessant sind. Hier findest du sicher etwas,
wenn du nur auf neue Programme für deinen
Computer gespannt bist.

Die Eingangsseite von shareware.com enthält ein
Textfeld und ein Popup-Menü mit mehreren Be-
triebssystemen. Hier wählst du das Betriebssystem,
für welches du ein Programm suchst � Windows
95, Macintosh oder was es auch sei. Die Wahl des
richtigen Betriebssystems ist wichtig � wählst du
das falsche, funktioniert das Programm auf deiner
Maschine nicht. Benutzt du Windows 95 oder 98,
wählst du MS-Windows (all). Die Übersicht enthält
auch eine Kategorie namens PC Games. Das liegt
daran, dass viele PC-Spiele für das Betriebssystem
DOS programmiert sind und folglich unter den
Windows-Programmen nicht auftauchen.

Nun gibst du einen oder mehrere Suchbegriffe im
Textfeld ein. Kennst du den Namen des Pro-
gramms, das du suchst, schreibst du ihn natürlich.
Andernfalls schreibst du ein Wort, das in etwa an-
gibt, um welchen Programmtyp es sich handelt.
Die Suche richtet sich auf den Namen von Pro-
grammen und auf eine englische Kurzbeschreibung
des jeweiligen Programms � also sollte dein
Suchwort englisch sein. Hier habe ich das Wort
simpsons eingegeben � ich suche nämlich nach
Programmen, die sich auf die Fernsehserie dieses
Namens beziehen.
Hast du ein Suchwort eingegeben und Search ge-
klickt, erscheint eine Ergebnisliste mit den jeweili-
gen Dateinamen und Kurzbeschreibungen. Dein
Suchbegriff wird in den Beschreibungen fett her-
vorgehoben.
Hier ist das Ergebnis eine Liste von Spielen, Bil-
dern, Screensavern und vielem anderem mehr, das
sich auf die Simpsons bezieht.



Programme aus dem Internet

Nutze das Internet optimal - © Torben Kjaer & KnowWare �26-05-01

25

Hast du die Beschreibungen gelesen, klickst du
den Dateinamen des Programms an, das du
downloaden willst. Nun erscheint ein Über-
blick über die Adressen von Computern, die
dieses Programm anbieten.

Die Adressen ordnen sich jeweils nach dem
Land, wo sie sich befinden. Falls möglich,
solltest du einen Computer in Deutschland
wählen, andernfalls in einem Nachbarland oder
den USA � meist kannst du ein Programm
nämlich ebenso schnell aus den USA down-
loaden wie aus einem europäischen Land.
Download
Nun ist der Webbrowser soweit, dass er das
Programm downloaden kann. Die meisten
Browser fragen zunächst einmal, ob die Datei

gespeichert oder gleich geöffnet werden soll. Im
allgemeinen empfiehlt es sich, die Datei zu spei-
chern. Öffnest du sie, bedeutet das meist, dass du
das Programm startest, das die Datei auspackt �
mehr dazu weiter unten.

Anschließend gibst du an, wo die Datei , die du
downloadest, auf deiner Festplatte gespeichert
werden soll. Es lohnt sich, für diesen Zweck einen
gesonderten Ordner anzulegen � etwa unter dem
Titel Frisch vom Internet. So weißt du jederzeit,
wo eine Datei landet. Auch den Namen der down-
geloadeten Datei legst du selber fest, im allgemei-
nen gibt es aber keinen Grund, ihren Namen zu än-
dern.

Danach dauert es je nach Dateigröße und Ge-
schwindigkeit deiner Internetverbindung einige
Sekunden oder mehrere Stunden, bis die Datei fer-
tig auf deiner Platte liegt. Über den Daumen ge-
peilt: hast du ein durchschnittliches Modem mit
28.800 bps, dauert es mindestens fünf Minuten, ein
Megabyte downzuloaden, manchmal auch wesent-
lich länger. Die Größe einer Datei wird mit der
Zahl neben dem Dateinamen angegeben. Hier han-
delt es sich um 301 Kilobyte (K), und da 1000 K
ein Megabyte ausmachen, downloaden wir also ei-
ne recht kleine Datei, die schon nach wenigen Mi-
nuten auf unserer Maschine liegt. Übrigens kannst
du das Downloadfenster minimieren und weitersur-
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fen � allerdings wird der Downloadvorgang
dann etwas mehr Zeit beanspruchen. Schließt
du das Downloadfenster, wird der Vorgang
unwiderruflich abgebrochen.

Schließt sich das Fenster von selbst, ist der
Vorgang beendet, und die Datei liegt in dem
von Dir festgelegten Ordner.
Dekomprimieren
Meist sind Programme, die du von sharewa-
re.com downloadest, nach einer Methode na-
mens ZIP komprimiert � hast du einen Macin-
tosh, heißt die Methode meist  und die Datei-
endung .sit.
Das hat zwei Gründe: zum einen nimmt eine
Datei so weniger Raum ein und kann also
schneller überführt werden, zum anderen ist es
einfacher, nur eine Datei zu überführen, als die
Reihe von Dateien, aus denen ein Programm
normalerweise besteht.  Willst du das Pro-
gramm benutzen, musst du es also zunächst
einmal auspacken. Das machst du auf dem PC
mit dem Programm WinZip, das du unter der
Adresse www.winzip.de findest. Du wählst
die neueste Version des Programms, installierst
es, indem du sein Symbol doppelklickst, und
beantwortest dann ein paar Fragen.
Für den Macintosh gibt es den kostenlosen
StuffIt Expander. Außerdem kannst du das
Shareware-Programm DropStuff downloaden
und installieren, was den Vorteil hat, dass du
anschließend auch die meisten PC- und Unix-
Komprimierungsformate auspacken kannst, in-
dem du ihre Dateien einfach doppelklickst.
Diese Programme findest du unter
www.aladdinsys.com. Du installierst sie mit
einem Doppelklick und konfigurierst sie dann
über FILE|PREFERENCES.

Du solltest Dich an eine feste Prozedur zum
Downloaden gewöhnen. Richte auf dem Desktop
zwei Ordner für diesen Zweck ein. Den einen
nennst du z.B. Frisch vom Internet und den
anderen Dekompression. Dateien aus dem Inter-
net speicherst du im Ordner Frisch vom Inter-
net. Hast du dich dann aus dem Net abgemeldet,
kopierst du sie in den Ordner Dekompression,
packst sie aus und installierst sie.
Anschließend löschst du den Inhalt des Ordners
Dekompression. Hast du reichlich Platz auf dei-
ner Festplatte, kannst du die verpackten Dateien im
Ordner Frisch vom Internet behalten � so
hast du dann jederzeit eine Kopie zum Nachinstal-
lieren oder für deine Freunde.
Ich habe z.B. ein Desktop-Schema für
Windows 95 � also Hintergrund,
Symbole, Cursor usw. � von
shareware.com downgeloadet und im Ordner
Frisch vom Internet gespeichert. Diese Datei ko-
piere ich nun in den Ordner Dekompression  und
öffne sie, indem ich ihr Symbol doppelklicke. Da
WinZip auf meiner Maschine installiert ist, regi-
striert der Computer, dass ich eine �gezippte� Datei
öffnen will, aktiviert das Programm und öffnet ein
Fenster mit einer Liste aller Dateien, die in der
komprimierten Datei liegen:

WinZip enthält eine Reihe von Buttons und ein
großes Fenster, das den Inhalt der komprimierten
Datei anzeigt. Die Datei simpsons.zip enthält vier
Dateien, deren Name und Größe angezeigt werden.
Da ich alle vier auspacken will, klicke ich auf den
Button Extract, worauf mich das Programm fragt,
wo die Dateien nach dem Auspacken gespeichert
werden sollen.
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Ich wähle den Ordner, in dem auch die kom-
primierte Datei liegt, also den Ordner Dekom-
primierung. Anschließend klicke ich auch hier
auf Extract � und nach wenigen Sekunden ha-
ben alle vier Dateien wieder ihre normale
Größe und sind betriebsbereit. Und die kom-
primierte Datei existiert auch noch, obwohl sie
gerade ausgepackt wurde ...
Installation
Manche Programme können nach dem Aus-
packen unmittelbar benutzt werden. Du startest
sie, indem du ihr Symbol doppelklickst, das oft
den Namen des Programms trägt. Meist muss
ein Programm aber zunächst einmal installiert
werden. Das tust du, indem du eine Datei na-
mens Install oder Setup doppelklickst und an-
schließend einige Fragen zum Gebrauch und
zum Speicherort des Programms beantwortest.
Ist das Programm korrekt installiert und voll-
kommen funktionsbereit, kannst du die kom-
primierte Datei löschen.
Updates.com
Vermutlich enthält
dein Computer 30,
50 oder gar 100
verschiedene Pro-
gramme � kleine
Werkzeug-
programme,
Spiele, Web-
browser oder
Textverarbeitun-gen. Alle diese Programme erscheinen ständig
in neuen Versionen, und vielfach lohnt sich ei-
ne Aktualisierung, da die neuen Versionen
schneller laufen, über mehr Möglichkeiten ver-
fügen und diverse Fehler
bereinigen. Bei einer so großen Anzahl an
Programmen wird es aber bald stressig, alle die
verschiedenen Firmen anzusurfen und nachzu-

schauen, ob eine neue Version dieses oder jenes
Programms erschienen ist.

Hier hilft updates.com. Diese Website enthält Arti-
kel über neue Versionen bekannter Programme
sowie eine Liste der beliebtesten Aktualisierungen.
Vermutlich findest du auf dieser Liste Dinge, die
dir fehlen.
Die Website enthält vier Zonen: Main befasst sich
mit Aktualisierungen der üblichsten Programme,
Games mit neuen Versionen und Verbesserungen
für Spiele, Developer mit Werkzeugen für
ernsthafte Programmierer und Drivers mit neuen
Treibern.
Der unbedingt größte Vorteil ist
hier allerdings �My updates�. Über
diesen Service wird dein Computer
analysiert, worauf du dann eine Li-
ste über Aktualisierungen erhältst,
die notwendig sind, falls du die neuesten Versionen
aller deiner Programme haben möchtest. Hier fin-
dest du die gewünschten Aktualisierungen und
kannst sie unmittelbar über einen Link zur entspre-
chenden Website ansprechen.
Bei deinem nächsten Besuch bei updates.com fin-
dest du diese Liste wieder. Außerdem kannst du je-
derzeit eine neue Analyse vornehmen, um die
neuesten Änderungen festzustellen.
Benutzt du diesen Service zm ersten Mal, musst du
dich allerdings als Benutzer registrieren lassen und
ein Spezialprogramm downloaden, das die Analyse
vornimmt. Die Art des Programms hängt davon ab,
ob du Netscape oder Internet Explorer als Browser
benutzt. Für Netscape handelt es sich um ein soge-
nanntes plug-in, für den Internet Explorer um eine
active-X-Komponente.
Zunächst findest du das My updates!-Logo und
klickst auf register. Hier registrierst du dich dann
mit einem Benutzernamen und einem Passwort, das
du selber definierst.
Anschließend klickst du auf My Updates Search.
Da dies dein erster Besuch ist, musst du nun das
Spezialprogramm für die Analyse installieren. Fol-
ge der Anweisung auf dem Bildschirm � der Vor-
gang hängt von Browsertyp und -version ab. Mög-
licherweise musst du deinen Browser neu starten,
damit die Sache funktioniert.
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Nach der Installation analysiert das Programm
deinen Computer.

Dieser Prozess kann mehrere Minuten bean-
spruchen. My updates verdeutlicht den Verlauf in
einigen Dialogfeldern.Ist die Analyse abgeschlos-
sen, erscheint eine Liste aller gefunden Program-
me, die nicht in der neuesten verison auf dem
Computer liegen. Die Liste zeigt den Programm-
namen, die vorhandene Versionsnummer und die
Versionsnummer der neuesten Version an.

Willst du ein Programm aktualisieren, klickst
du schlicht auf den Button Download. Über ei-
nen Link zur entsprechenden Website kannst
du die neueste Version downloaden.
Vergiss nicht: manche Programme kosten
Geld, während andere kostenlos angeboten
werden.
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Browsers.com
www.browsers.com
Das wichtigste Werkzeug beim Surfen im
Internet ist der Webbrowser � das Programm,
mit dessen Hilfe du die Webseiten siehst. Die
verbreitetsten Browser heißen Netscape und
Internet Explorer. Browser erscheinen ständig
in neueren Versionen und verschiedenen Aus-
gaben. Browsers.com ist eine Website, die ei-
nen guten Überblick über den Browsermarkt

bietet: In welchen Versionen gibt es die verschie-
denen Browser? Sind sie auf Deutsch erhältlich?
Welcher Browser ist augenblicklich der beste?
Welche Erweiterungen oder Plug-Ins für den
Browser sind nützlich?
Alle besprochenen Produkte können unmittelbar
von browsers.com geladen werden. browsers.com
ist ein Bestandteil von shareware.com, die wir auf
Seite 24 beschrieben haben.

Hier findest du einen Überblick über die neue-
sten Versionen der zwei großen Browser �
Internet Explorer und Netscape Navigator. Du
hast die Wahl zwischen verschiedenen Ausga-
ben der neuesten Browserversionen � aller-
dings nur auf Englisch. Vorsicht: oft hast du
die Wahl zwischen einer endgültigen und einer
sog. Betaversion eines Browsers, also einer un-
fertigen Version, die möglicherweise Fehler
enthält. Eine solche Betaversion solltest du nur
downloaden, wenn du keine Angst vor Expe-
rimenten hast � und wenn deine Sucht nach
den neuesten Möglichkeiten größer ist als dein
Bedürfnis nach einem stabilen Computer.

Die Wahl zwischen Netscape und dem Internet Ex-
plorer ist eine schwierige Sache. Augenblicklich
stehen die beiden Browser ungefähr gleich, was ih-
re Qualität betrifft, gleichzeitig gibt es aber auch
etliche Unterschiede zwischen ihnen.
Bist du nicht besonders neugierig, kannst du dich
also ruhig an den Browser halten, den du kennst.
Das sollte dich aber keineswegs davon abhalten,
seine neueste endgültige Version downzuloaden.
Es wird zwar etwas dauern, bis du mit allen Neuig-
keiten vertraut bist � du verpasst aber viel Mög-
lichkeiten, wenn du dich an eine ältere Version
hältst.

www.browsers.com
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Es gibt noch einen Grund, jeweils die neueste
Version zu benutzen: viele Browserversionen
haben schwerwiegende Fehler, die von skru-
pellosen Leuten z.B. dazu benutzt werden
können, Informationen in deinem Computer zu
lesen oder Dateien zu löschen. Solche Fehler
hat die neueste Browserversion vermutlich
ebenfalls, nur sind sie vermutlich noch unent-
deckt und nicht veröffentlicht � was das Pro-
gramm sicherer macht. So hatte Netscape 4.0
einen ernsten Fehler, der schnell in einer näch-
sten Version Netscape 4.01 ausgebessert wur-
de.
Rezensionen, Vergleiche und Tips zu
Browsern findest du, indem du die Über-
schriften im Abschnitt Reviews and Tips from
CNET.COM anklickst.
Außerdem kannst du hier Erweiterungen für
Browser downloaden � die sogenannten Plug-
Ins. Solche Erweiterungen befähigen den
Browser zu Dingen, die er eigentlich nicht
vermag: etwa die Wiedergabe von speziellen
Animationen, Filmen, Klangformaten usw. Be-
suchst du eine Website, die solche Elemente
benutzt, hast du keinen Spaß an der Freud� � es
sein denn du hast die notwendigen Plug-Ins.

Die wichtigsten Erweiterungen dieses Typs, also
die, die im Web am meisten benutzt werden, fin-
dest du in der Liste Top Plug-Ins. Nutzt du das In-
ternet intensiv und möchtest stets auf dem neuesten
Stand sein, kannst du eigentlich alle Plug-Ins dieser
Liste sofort downloaden.
Einen Browser oder ein Plug-In
downloaden
Klickst du den Namen des Browsers oder Plug-Ins
an, den du downloaden willst, erscheint folgende
Übersicht:

Entsprechen diese Angaben deinen Wünschen,
klickst du auf den Text Click here to download.
Nun erscheint eine Übersicht über mehrere Com-
puter an verschiedenen Orten der Welt, wo sich das
Programm befindet � diesmal werden uns aller-
dings nur Websites in den USA angeboten:
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Die Punkte neben der Adresse geben an, wie
gut man sich in den betreffenden Computer
einschalten kann. Wird eine Adresse in
Deutschland angeboten, solltest du sie wählen,
andernfalls eine in einem Nachbarland oder in
den USA � hier gibt es meist die stabilsten und
schnellsten Verbindungen.
Passiert längere Zeit nichts, wenn du eine
Adresse anklickst, versuchst du es mit einer
anderen.
Ist die Verbindung hergestellt, wirst du ge-
fragt, wo die Datei, die du downloadest, ge-
speichert werden soll. Wie gesagt lohnt es sich,
dafür einen Ordner namens Frisch vom Inter-
net anzulegen.
Hast du ein durchschnittliches Modem, dauert
es vermutlich eine Stunde oder länger, einen
Browser downzuloaden. Währenddessen
kannst du problemlos weitersurfen � allerdings
bedeutet das, dass das Downloaden der Datei
etwas länger dauert.
In einem kleinen Fenster siehst du, wie der
Downloadvorgang weiterkommt. Schließt sich
das Fenster, liegt die Datei komplett auf deiner
Maschine. Doppelklickst du ihr Symbol und
beantwortest einige Fragen, wird das Pro-
gramm installiert.
Holst du den Internet Explorer, sieht die Sache
anders aus: zunächst holst du ein kleines Pro-
gramm von etwa einem halben Megabyte, das
du doppelklickst. Es sorgt dann dafür, dass der
Rest des Browsers geladen und installiert wird.
Hast du einen Browser geladen, startest du ihn
mit einem Doppelklick auf sein Symbol. Ein
Plug-In installierst du bzw. legst es in den
Plug-In-Ordner im Browser-Ordner � es wird
automatisch aktiviert, sobald du eine Webseite
lädst, deren Inhalt mit einem solchen Plug-In
wiedergegeben wird, wie etwa Filmsequenzen
oder Klänge.
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TUCOWS
www.tucows.de

Suchst du nach Software für deinen Computer,
heißt die beste Lösung meist
www.shareware.com. Suchst du dagegen
ausdrücklich nach Internetprogrammen, findest
du einen guten Überblick über die angebotene
Auswahl bei TUCOWS. Internetprogramme �
das sind alle die Programme, die in Verbin-
dung mit dem Internet benutzt werden: Web-
browser, Emailprogramme, Chatprogramme,
Internetspiele und vieles andere mehr.
Auf der Eingangsseite wählst du das Betriebs-
system, das du benutzt: Windows 95, Win-
dows 3.1, Macintosh usw. Dann erscheint ein
Überblick über die unterschiedlichen Pro-
grammkategorien. Hier klickst du die Katego-
rie an, die Dich interessiert. Suchst du z.B. ein
gutes Emailprogramm, klickst du auf die Kate-
gorie
E-mail Clients.

Nun siehst du einen Überblick über die Programme
dieser Kategorie. Jedes dieser Programme wird mit
einer Kurzbeschreibung, einem Dateinamen, der
Dateigröße und der Webadresse seiner selbst oder
seines Herstellers vorgestellt. Außerdem wird jedes
Programm nach einer Skala von 1 bis 5 Kühen be-
urteilt. Im allgemeinen bist du also am besten be-
dient, wenn du ein Fünf-Kühe-Programm wählst �
es sei denn, du hast spezielle Anforderungen. Hast
du deine Wahl getroffen, überführst du das Pro-
gramm auf deine Maschine, indem du seinen Na-
men anklickst.
Alternativen
Unter www.stroud.com findest du ein ähnliches
Verzeichnis über Internetsoftware, das über mehr
Möglichkeiten verfügt als TUCOWS, dafür aber
nur Windows-Software enthält.

www.TUCOWS.de
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Personen und Email-Adressen
people.yahoo.com
www.yahoo.de/adressen/email/email.html
Suchst du nach einer Email-Adresse, gibt es
mehrere Möglichkeiten. Auf dieser Website
kannst du eine Suche nach einer Emailadresse
auf der Grundlage eines Namens oder einer geo-
graphischen Region, aber auch nach Interessen
oder früheren Wohnorten durchführen. Four11
enthält über 10 Millionen Email-Adressen. Un-
mittelbar hört sich das zwar nach viel an, tat-
sächlich ist es aber nur ein kleiner Teil aller In-
ternetbenutzer, du kannst also keineswegs sicher

sein, dass du eine gesuchte Adresse findest, auch
wenn du weißt, dass sie existiert.
Suchst du besonders nach deutschen Adressen,
kannst du u.a. Yahoo�s Adressenverzeichnis für
Deutschland benutzen, das allerdings auch alles
andere als vollständig ist. Beide Sites haben eine
ähnliche Funktionsweise, die wir uns bei Four11
einmal näher ansehen wollen.
Einfache Suche bei Four11
Schon auf der Eingangsseite kannst du eine ein-
fache Suche vornehmen:

Du gibst in den Feldern First Name und Last
Name den Vor- und den Nachnamen ein. Handelt
es sich um einen seltenen Vor- oder Nachnamen,
kannst du dich nur mit ihm begnügen. Groß- und
Kleinschreibung spielt hier keine Rolle. Auch
kannst du dich mit den ersten Buchstaben eines
Namens begnügen. Eine Suche nach dem Vor-
namen kat findet z.B. Kat, Katja und Katarina.
Diese Form der Suche ist besonders nützlich,
wenn du die Adresse eines USA-Bürgers suchst
� dort hat man nämlich die Gewohnheit, einen
Namen auf verschiedenste Weise abzukürzen.
Die deutschen Sonderzeichen ä, ö, ü und ß
kannst du verwenden, manchmal wird ein Name
aber in �verenglischter� Weise registriert, also
mit ae, oe, ue und ss. Findest du Lieschen Müller

nicht, solltest du es vielleicht mit Lieschen
Mueller versuchen.
Vorläufig machst du noch keine Angaben zu
Stadt, Land oder dergleichen.
Klickst du Search, beginnt die Suche. Und nach
kurzer Zeit erhältst du einen Überblick über
sämtliche Ergebnisse.
• Kein Ergebnis

Führt die Suche zu keinem Ergebnis, liegt das
vermutlich daran, dass die gewünschte Adres-
se nicht in der Datenbank von Four11 bzw.
Yahoo Deutschland gespeichert ist. Sicher-
heitshalber solltest du aber nachsehen, ob der
Name richtig geschrieben wurde, oder es mit
einem anderen Namen bzw. einem Spitzna-
men versuchen.
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• Zu viele Ergebnisse
Ergibt die Suche dagegen allzu viele Resul-
tate, musst du sie einschränken. Das tust du,
indem du auf search again klickst und eine
Domäne eingibst, also den letzten Bestandteil
einer Email-Adresse, wenn du z.B. weißt,
dass die relevante Adresse mit .com oder .dk
endet. Hilft auch das nicht, musst du es mit

einer advanced search versuchen, die wir
nachfolgend beschreiben.

• Eine akzeptable Anzahl
Ich habe nach Anthony Owen gesucht und 46
Resultate erhalten. Die Liste zeigt die Email-
Adresse und das Land der gefundenen Perso-
nen, und das sollte eigentlich reichen, um die
korrekte Person zu identifizieren.Der Über-
blick über die Ergebnisse sieht so aus:

• 
 

Die erweiterte Suche
Manchmal lohnt es sich, eine sogenannte erwei-
terte Suche durchzuführen. Dazu klickst du auf
das Wort advanced auf der Titelseite. Das ist et-
wa dann praktisch, wenn eine normale Suche zu

viele Resultate ergibt oder wenn man nur wenige
Informationen hat � z.B. wenn man einen ehe-
maligen Mitschüler sucht und sich nur an seinen
Vornamen erinnert.

Weitere Informationen gibst du in dieser Reihen-
folge ein:
• Land � die Ländercodes findest du in einer

Übersicht, wenn du auf Country klickst
• Staat � gilt nur für die USA oder für andere

Länder mit Teilstaaten
• Ort
Gib nur jeweils eine Information ein und und
starte die Suche jeweils neu, bis die gesuchte
Person gefunden wurde bzw. Du sicher bist, dass
sie nicht in der Datenbank steht.

Auf der rechten Seite des Bildschirms besteht die
Möglichkeit anzugeben, ob die gesuchte Person
eine bestimmte High School oder eine bestimmte
Universität besucht hat oder bei einer bestimm-
ten Firma angestellt ist. Im Feld Organization
Name gibst du ein oder mehrere Wörter ein, die
sich auf den markierten Punkt beziehen. Du
kannst z.B. High School markieren und den Na-
men eriner solchen Schule eingeben, um nach
Personen zu suchen, die sie besucht haben. Oder
du markierst Company und schreibst den namen



Personen und Email-Adressen

Nutze das Internet optimal - © Torben Kjaer & KnowWare �26-05-01

35

einer Firma, um nach Personen zu suchen, die
hier arbeiten.
Für eine solche Suche wird nicht einmal ein Na-
me benötigt. Es ergibt sich eine Namensliste über
Personen, die eine bestimmte High School be-
suchten, einer bestimmten Organisation angehö-
ren oder dergleichen. Selbstverständlich lässt
sich die Suche auch mit einem Namen oder ande-
ren Informationen ergänzen � etwa wenn du nach
einer Person suchst, die Peter heißt und bei der
Telekom arbeitet.
Allerdings solltest du beachten, dass manche die-
ser Möglichkeiten darauf angewiesen sind, dass
die gesuchten sich selbst bei Yahoo People
Search angemeldet und die notwendigen Infor-
mationen gegeben haben � das System selbst hat
keine Ahnung, wer in welche Schule gegangen
ist.
So registrierst du dich
Die Adressen im Archiv von People Search
stammen aus verschiedenen Quellen: von Inter-
netprovidern, Newsgroups im USENET und
freiwilligen Anmeldungen bei Four11. Stehst du
noch nicht in dieser Datenbank, kannst du dich
selber registrieren, indem du auf der Eingangs-
seite Sign In und danach Sign me up! anklickst
und dann deine Email-Adresse und einige weite-
re Angaben zu deiner Person eingibst. Solltest du
schon in der Datenbank gespeichert sein, lohnt es
sich dennoch, sich zu registrieren � so kannst du
nämlich eine Reihe von Angaben zu deiner Per-
son machen, die andere bei der Suche nach dei-
ner Adresse benutzen können.
Alternativen
Es gibt viele internationale Email-Adressen-
kataloge im Internet. Yahoo People Search ist ei-
ner der größten. Hast du hier kein Glück bei dei-
ner Suche, lohnt es sich aber durchaus, es an-
derswo zu probieren � z.B. bei
www.bigfoot.com oder www.lookup.com

Eigene Adresse bei Netaddress
www.netaddress.com
Bei der Firma Netaddress erhältst du eine ko-
stenlose permanente Email-Adresse. Das hat den
Vorteil, dass du deine Adresse auch dann be-
hältst, wenn du deinen Internetprovider oder Ar-
beitsplatz oder dergleichen wechselst. Hier
kannst du auch eine Email-Adresse einrichten,
wenn du noch keine hast � was praktisch ist,
wenn der Internetanschluss nur eine Adresse er-
laubt, andere Familienmitglieder aber auch eine
Adresse haben wollen. Sogar wenn du selber
keinen Computer hast, kannst du eine Email-
Adresse einrichten � du gehst z.B. in ein Inter-
netcafé, das Zugang zum Internet anbietet, und
liest und schreibst deine Post über eine Webseite.
Eine solche Email-Adresse ist kostenlos. Die Sa-
che wird finanziert mit Unmengen von Rekla-
men, die deiner Post angehängt werden.
Eine Email-Adresse bei Netaddress ist eine tat-
sächliche Adresse und nicht etwa eine zusätzli-
che, die mit einer eigentlichen Adresse benutzt
werden muss.

Auf der Eingangsseite von Netadress wählst du
Sign me up. Dann gibst du deinen Vor- und
Nachnamen oder gegebenenfalls den Namen der
Person ein, der das Email-Konto gehören soll,
und, falls vorhanden, die augenblickliche Email-
Adresse.
Nun hast du die Wahl zwischen mehreren Adres-
sen, die auf dem von dir eingegebenen Namen
aufbauen und mit usa.net enden. Hast du den
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Namen Peter Petersen eingegeben,  werden dir
etwa folgende Namen angeboten: peter-
senp@usa.net, ppetersen@usa.net, peterpeter-
sen@usa.net usw. Du kannst auch selber einen
Namen vor dem @-Zeichen vorschlagen. Hat
diesen Vorschlag bereits jemand anders gewählt,
musst du einen neuen Vorschlag machen. Hast
du deine Wahl getroffen, ist die neue Adresse
etabliert.
Nun wirst du dazu ermuntert, etliche Nachrich-
tenblätter verschiedener Unternehmen zu bestel-
len. Ob du das tust, hängt von dir selbst ab � du
kannst es auch bleiben lassen.
Nach einem Druck auf Subscribe unten auf dem
Bildschirm ist deine Anmeldung (fast) komplett.
Was fehlt, ist die erneute Eingabene des eben
von dir gewählten Passwortes, mit der du die
Einrichtung deiner Email-Adresse bestätigst.
Von nun an meldest du dich bei Netaddress an,
indem du auf der Eingangsseite login anklickst.
Du kannst Netaddress auf zwei verschiedene
Weisen benutzen. Entweder schaltest du dich auf

der Webseite ein und erledigst deine Post von
dort, oder aber du benutzt ein normales Email-
Programm auf deinem Computer.
Email mit dem Webbrowser

Auf der Eingangsseite klickst du auf Login und
gibst Namen und Password ein. Sitzt du an ei-
nem Computer in einem Internetcafé, zu dem
auch andere Zugang haben, solltest du ein Häk-
chen im Ankreuzfeld setzen. So können Unbe-
fugte später nicht deine Post lesen � was andern-
falls möglich wäre, da der Webbrowser alle be-
suchten Seiten speichert, also auch die, die deine
Post enthalten.
Willst du sehen, ob Post gekommen ist, klickst
du auf Read Mail. Es erscheint eine Liste aller
neuen Briefe. Willst du einen lesen, klickst du
den Absender unter From an.

Bist du mit dem Lesen fertig, kannst du den Brief
löschen, indem du das kleine Feld links neben
dem Brief ankreuzt und, während im Menü
Trash gewählt ist, auf move selected to klickst.
Sind weitere Briefe angekommen, liest du den
nächsten, indem du Next anklickst. Außerdem
kannst du einen Brief in einen anderen Ordner
verschieben, indem du dessen Namen wählst und
Move To anklickst. Allerdings musst du in die-

sem Fall über den Button Manage your folders
selber die gewünschte Anzahl an Ordnern ein-
richten. Willst du den Überblick über deine Post
bewahren, solltest du gelesene Briefe entweder
löschen oder je nach Inhalt in dafür eingerichtete
Ordner verschieben.
Willst du einen Brief schreiben, wählst du Write
Mail im Menü.
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Hier gibst du die Email-Adresse des Empfängers
im Feld To: ein, schreibst im Feld Subject: eine
Überschrift, den sogenannten Betreff, und dann
im großen Textfeld den eigentlichen Inhalt dei-
nes Briefs. Dateien fügst du zu deinem Brief, in-
dem du auf den Button Browse neben dem Feld
Attachment klickst. Endlich schickst du den Brief
los mit einem Druck auf Send Mail.

Email im Email-Programm
Benutzt du deine neue Email-Adresse mit einem
normalen Email-Programm, muss dieses Pro-
gramm auf die Adresse eingestellt werden. Das
Programm benötigt drei Angaben:
• Deinen Namen
• Die Adresse des Servers, der ausgehende Post

verarbeitet: mail.netaddress.com
• Die Adresse des Servers, der ankommende

Post verarbeitet: pop.netaddress.com
Benutzt du Netscape als Mailprogramm, wählst
du EDIT|PREFERENCES|MAIL & GROUPS|
IDENTITY (in älteren Versionen OPTIONSMAIL
AND NEWS PREFERENCES|IDENTITY) und gibst
deinen Namen und die neue Emailadresse ein.

 
Dann wechselst du ins Fahnenblatt Servers und
gibst den Username (vor dem @-Zeichen) sowie
die beiden obigen Adressen ein:

In anderen Email-Programmen machst du diesel-
ben Angaben, wobei die Methode allerdings je
nach Programm verschieden aussehen kann.
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Mailing Lists
Eine Mailing List ist eine Liste über Email-
Adressen von Personen, die sich für ein be-
stimmtes Thema interessieren. Es gibt zwei ver-
schiedene Arten von Mailing Lists. Die eine be-
ruht darauf, dass ein Unternehmen oder eine Ein-
zelperson eine Mail an alle Empfänger auf der
Liste verschickt. Eine solche Liste ist also eine
durchaus �einseitige� Sache. Dabei mag es sich
z.B. um einen wöchentlichen Informationsbrief
einer Website handeln, um Mitteilungen einer
Firma � etwa mit Informationen über neue Pro-
dukte � oder um einen persönlichen Informati-
onsbrief seitens eines Nachrichtendienstes.

Die andere Art einer Mailing List erlaubt beider-
seitigen Nachrichtenstrom. Hier handelt es sich
um Listen, die von allen Teilnehmern ange-
schrieben werden können. In der Praxis funktio-
niert die Sache hier also wie eine Email-
Diskussionsgruppe. Man kann sich z.B. eine Li-
ste zun Thema Französische Küche vorstellen.
Alle, die sich hierfür interessieren, können sich
bei der Liste anmelden, und registrierte teilneh-
mer können ihre Beiträge an alle anderen Teil-
nehmer senden und selbstverständlich auch die
Beiträge aller anderen Teilnehmer lesen.

Liszt
www.liszt.com
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Liszt ist ein Verzeichnis weitaus der meisten
Mailing Lists im Internet. Mit Liszt findest du
ausschließlich Adressen solcher Listen. Die An-
meldung zu einer Mailing List und ihre Benut-
zung erfolgen über elektronische Post.
Du findest eine Mailing List auf zwei Weisen:
Suchst du nach einer Liste zu einem bestimmten
Thema, schreibst du einen oder mehrere Suchbe-
griffe ins Suchfeld. Suchst du etwa das Wort Kat,
findet Liszt alle Adressen, die dieses Wort im

Titel oder in der Beschreibung enthalten. Es
werden also Wörter wie Katze, Katalog oder
Muskat gefunden. Setzt du das Wort �kat� in An-
führungszeichen, findest du nur Mailing Lists,
die eben dieses Wort im Titel oder in der Be-
schreibung enthalten.
Klickst du eine Kategorie an, erscheint eine
Übersicht ihrer Unterkategorien und Mailing
Lists. Jede Mailing List wird mit ihrem Namen
und einer kurzen Beschreibung vorgestellt:

Die Liste namens simpsons-l befasst sich mit
dem Zeichentrickfilm Simpsons. Eine längere
Beschreibung der Liste erhältst du, wenn du den
Link [more info] anklickst.
Liszt zeigt dir auch den Link zur Adresse, über
die du dich bei der Mailing List anmeldest � in
diesem Falle (Majordomo@digimark.net).
Eine Mailing List hat jeweils zwei Adressen: die
eine benutzt du zur An- oder Abmeldung, die
andere für Beiträge zur Liste, die von den ande-
ren Teilnehmern gelesen werden sollen.
Meist meldest du dich bei einer Mailing List mit
einem Brief an, der nur diesen Text enthält:
subscribe listenname deinname
Der Brief darf keine Überschrift, keinen Betreff,
enthalten. Der Listenname muss korrekt ge-
schrieben sein. Dein Brief wird von einem Com-
puter gelesen, der Dich bei der gewünschten Li-
ste anmeldet.

Möchte ich mich etwa bei der Simpsons-Liste
anmelden, schreibe ich einen Brief an die Adres-
se majordomo@digimark.net mit dem Text
subscribe simpsons-l Torben Kjær
Möchte ich mich später dann wieder abmelden,
schreibe ich an dieselbe Adresse folgenden Text:
unsubscribe listenname
Die Anmeldung verläuft nicht immer gerade auf
diese Weise � also solltest du unter [more info]
nachsehen, wie das genau aussehen soll. Die
Anmeldung wird von einem Computerprogramm
gelesen, muss also völlig korrekt aussehen.
Hast du dich bei der Liste angemeldet, kannst du,
falls möglich, Beiträge an sie schicken � wie ge-
sagt erlauben einige Listen nur das Lesen. Du
schreibst an die Adresse, die den Namen der Li-
ste enthält. In diesem Falle lautet die Adresse:
simpsons-l@digimark.net
Schicke niemals eine Anmeldung an die eigentli-
che Liste. In diesem Fall erhalten nämlich alle ih-
re Teilnehmer deine Anmeldung.
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Alternativen
Wie fast alles im Internet
verlaufen die meisten Mai-
ling Lists auf Englisch. All-
mählich gibt es aber etliche
deutsche Listen. Unter der
Adresse www.lisde.de fin-
dest du einen Überblick über
deutsche Mailing Lists.

Onelist
www.onelist.com
Möchtest du selber eine
Mailing List einrichten,
kannst du das über Onelist.
Bei deinem ersten Besuch
auf dieser Site registrierst du
dich mit deiner Email-
Adresse und einem Passwort.
Du klickst auf den Button new member auf der
Titelseite und füllst die Felder mit deiner Email-
adresse und einem selbstgewählten Passwort aus.
Außerdem legst du fest, wie deine Email-Adresse
auf der Website erscheint: als ganze Adresse, nur
mit deinem Namen for dem @ oder gar nicht.
Die Angabe einer Email-Adresse ist selten anzu-
raten, also schlage ich dir vor, die erste Möglich-
keit nicht zu wählen.

Außerdem kannst du weitere Informationen zu
dir selber eingeben: Name, Alter, Adresse und
Interessengebiete. Diese Angaben solltest du
aber nur machen, wenn dich das nicht beunru-
higt.
Nun klickst du auf �register�. Ánschließend
wirst du gebeten, deine Email-Adresse erneut zu
bestätigen.
Es ist soweit � du kannst dich bei Mailing Lists
in Onelist anmleden. Gehst du zur Titelseite zu-
rück, findest du hier eine hierarchische Übersicht
der Mailing Lists bei Onelist.
Du klickst dich durch die Hierarchie, bis du eine
interessante Liste findest.

So kannst du etwa
Entertainment wählen,
dann Movies, um endlich
eine Liste für Fans des
alten Films Rocky Horror
Show zu finden, wo du
dich anmelden kannst.
Vielfach kannst du auch
das Archiv durchblättern,
eine Sammlung der bishe-
rigen beiträge der jeweili-
gen Liste. So stellst du fest, ob diese Liste wirk-
lich etwas für dich ist.
Meldest du dich bei der Liste an, musst du ange-
ben, ob du die normale oder die sogenannte
Digest-version wünschst. Normal bedeutet hier,
dass du eineneingeschickten Brief jeweils sofort
erhältst. Wählst du digest, erhältst du statt dessen
eine Art Sammelabonnement, das mehrere Briefe
zu einer kompletten Sammlung vereint und diese
sendet. Andererseits erhältst du in diesem Fall
die einzelnen Briefe nicht so schnell wie bei ei-
nem normalen Abonnement.

Nach abgeschlossener Anmeldung wird dir die
Email-Adresse mitgeteilt, die du anschreibst,
wenn du einen Beitrag schicken willst. Eine sol-
che Adresse enthält grundsätzlich den Namen der
Liste und dann @onelist.com  � z.B. RockyHor-
ror@onelist.com.
Auf der Titelseite findest du den Button Member
Center. Klickst du ihn an, erhältst du einenÜber-
blick über die von dir abonnierten Listen � woe
du hier auch gegebenenfalls Abonnements,
Email-Adresse oder Passwort ändern kannst.
Spannend wird die Sache, wenn du eine eigene
Mailing List einrichtest. Das ist recht einfach. So
kannst du etwa eine geschlossene Liste für deine
Freunde einrichten oder eine Liste, bei der sich
jeder zu einem bestimmten Thema äußern kann.
Technisch funktioniert die Sache so: du klickst
auf der Titelseite auf Create list.
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Nun musst du mehrere Felder ausfüllen. Zu-
nächst findest du einen Namen für deine Liste �
also das Wort, das vor @onelist.com steht.
Nennst du deine Liste z.B. deutschland, heißt die
Adresse also mailto:deutschland@onelist.com.
Da es schon zahlreiche Listen gibt, kann es
durchaus einige Versuche erfordern, einen noch
unbenutzten Namen zu finden.
Anschließend schreibst du ein Kurzreferat zum
Inhalt der Liste. Soll deine Liste auf deutsch ab-
laufen, schreibst du dieses Referat auf deutsch.
Außerdem wählst du in einer Liste, welche Spra-
che für die Mailing List benutzt wird, sowie ei-
nen Platz in der Themenhierarchie.

Nun musst du einige wichtige Entscheidungen
treffen: soll die Liste moderiert werdem? In die-
sem Fall wirst du sozusagen der Redakteur und
erhältst alle Briefe. Ob sie dann in der Liste ver-
öffentlicht werden, bestimmst du. Das bedeutet,
dass die Diskusssion unter Kontrolle bleibt und
Störenfriede keine Chance haben. Allerdings be-
deutet das viel Arbeit für dich.
Anschließend legst du fest, ob die Gruppe frei
zugänglich ist oder ob nur eingeladene Teilneh-
mer berechtigt sind. Soll deine Liste für Fans von
Madonna offen stehen, sollte sie sicher frei sein
� richtet sie sich dagegen an Mitglieder des örtli-
chen Klubs für Briefmarkensammler, empfiehlt
es sich, den Zugang einzuschränken.
Schließlich kannst du die Liste auch als
�announcement list� definieren. Das bedeutet,
dass von hier aus Nachrichtenbriefe und derglei-
chen an die Teilnehmer verschickt werden, diese
aber sich nicht selbst an die Liste wenden kön-
nen.

Es gibt noch weitere Dinge, die festzulegen sind,
etwa ob es öffentliche Archive dieser Liste geben
soll, was bedeutet, dass jeder ihre Beiträge lesen
kann, und ob die Liste im Inhaltsverzeichnis von
onelist aufgeführt wird � richtet sie sich nur an
bestimmte Teilnehmer, ist davon abzuraten.
Endlich drückst du auf Create, und deine Liste
wird eingerichtet.
Schickst du nun eine Mail an die Adresse der Li-
ste, stellst du fest, ob alles wie gewünscht ab-
läuft. Sieh auch nach, ob deine Liste im Inhalts-
verzeichnis erscheint � das kann aber mehrere
Stunden dauern.
Über das Member Center verwaltest du alles,
was mit deiner Liste zusammenhängt. Hier
kannst du z.B. neue Mitglieder einladen, einen
Gruß einrichten, eine Liste der Teilnehmer ein-
sehen � die unmittelbar dich selbst enthält �,
neue Teilnehmer akzeptieren, falls es sich um ei-
ne geschlossene Liste handelt, und vieles mehr.
Onelist bietet zahlreiche Möglichkeiten:
• eine geschlossene Liste für Freunde, Familie

oder Vereine
• eine Liste für Leute, die du im Sommer auf

dem Campingplatz trafst
• eine Liste, bei der als weiser Guru deine Mei-

nung zu diesem und jenem verkünden kannst,
ohne dass andere antworten können � bleibt
nur zu hoffen, dass du Abonnenten findest �

• eine Liste zu jedem beliebigen Thema.
Und noch etwas: wundere dich nicht, dass One-
list deine Emails mit Werbung füllt � der Dienst
ist kostenlos, und irgendwoher muss das Geld ja
kommen �
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Die persönlich gestaltete Startseite
Netscape PowerStart
personal.netscape.com/custom/
PowerStart ist ein Angebot von Netscape, das du
aber auch mit einem anderen Webbrowser nutzen
kannst. Du kannst hier mit etwa fünf Minuten
Zeitaufwand eine ganz persönliche Webseite er-
stellen, die du als Startseite benutzen kannst, also
als die Seite, die der Webbrowser unmittelbar

öffnet, wenn du ins Internet gehst, und zu der er
zurückkehrt, wenn du auf den Home-Button
klickst. Niemand außer dir hat Zugang zu dieser
Seite � du kannst sie also nicht als Homepage für
deine Besucher benutzen. Dafür kann sie aber
deine Besuche im Internet viel effektiver ma-
chen. Auf einer solchen Seite kannst du Links zu
allen Webseiten erstellen, die du regelmäßig be-
suchst, wie etwa Suchmaschinen.
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So erstellst du deine eigene Startseite
Besuchst du die Seite zum ersten Mal, wirst du
begrüßt und musst den Button Continue anklik-
ken. Die Bildschirmanzeige ist nun dreigeteilt.
Links siehst du einen Überblick über alle Ele-
mente, die du für deine Seite benutzen kannst.
Rechts siehst du das Ergebnis deiner Einstellun-
gen als fertige Seite. Unten legst du die Einstel-
lungen für jedes einzelne Element fest.
Zunächst einmal kannst du eine collection wäh-
len, also eine Standardeinstellung für Links, die
auf deiner Seite erscheinen sollen.
Klickst du das Wort collection auf der linken
Seite an, hast du unten im Bild die Wahl zwi-
schen vier Kategorien:

Nun klickst du auf Netscape Headline News im
linken Fenster und markierst unten, ob dieser
Dienst auf deiner Seite erscheinen sollen.

Klickst du links auf Notepad, kannst du unten
angeben, ob du ein Textfeld für persönliche
Zwecke auf deiner Seite haben willst � hier
kannst du dir z.B. kurze Notizen machen.
Anschließend legst du fest, welche Links auf
deiner Seite erscheinen. Du hast die Wahl zwi-
schen einer Reihe von Links, die prädefinierten
Kategorien angehören. Auf der linken Seite
klickst du die Kategorie an, die du konfigurieren
willst. Unten im Fenster siehst du eine Reihe von
Webseiten � du kreuzt hier die an, deren Links
auf deiner Seite erscheinen sollen. Wünschst du
keine Links in der betreffenden Kategorie, ent-
fernst du alle Kreuze. Legst du Wert darauf, das
Design deiner Seite selber zu kontrollieren,
musst du sämtliche Kategorien anklicken und
alle Links festlegen. Hast du beim Einstellen eine
Kategorie übersprungen, erscheint hier die Stan-
dardeinstellung für die Collection, die du ge-
wählt hast.

Nun kannst du bis zu 15 private Links einfügen,
indem du Personal Links anklickst und im Feld
Name den Namen und im darunterliegenden Feld
die Adresse für Dein Link einträgst. Es lohnt
sich, die Adressen oft benutzter Webseiten ein-
zutragen � und dieses Heft sollte dir eigentlich
etliche Ideen geben. Handelt es sich um durch-
schnittliche Webseiten, änderst du nichts im Feld
mit dem Text http://. Selbstverständlich kannst
du auch einen Link zu einer Email-Adresse ein-
richten � in diesem Fall tauschst du das http://
gegen ein mailto: aus und schreibst im Feld ne-
benan die gewünschte Email-Adresse. Klickst du
später diesen Link an, öffnet das integrierte
Email-Programm deines Browsers einen Brief,
der bereits an diesen Empfänger adressiert ist.
Endlich musst du das Aussehen der Seite festle-
gen. Im linken Fenster klickst du auf Style
Sheets, um unten ein Layout zu wählen, das dir
gefällt.
Bist du mit dem Layout nicht zufrieden, kannst
du selbst noch Änderungen anbringen.
Du kannst Platzverteilung, Farben und Hinter-
grund über layout bestimmen, eine persönliche
Überschrift mit Personal greeting or headline
einfügen, mit Headline image ein Bild einsetzen,
über Horizontal lines Trennbalken anbringen und
die Farben der Seite ändern.
Rechts im Fenster stellst du fest, ob alles nach
Wunsch eingestellt ist. Ist das nicht der Fall,
kehrst du in den jeweiligen Punkt links im Fen-
ster zurück und bringst Verbesserungen an.
Bist du gänzlich zufrieden, klickst du unten links
den Button Build an � und sollte es total schief
gegangen sein, klickst du einfach auf Start Over
und fängst noch einmal von vorn an.

Jetzt erscheint deine fertige Seite auf dem Bild-
schirm. Oben siehst du ein PowerStart-Menü mit
mehreren Möglichkeiten. Sehr nützlich ist hier
der Button Change Powerstart, über den du Än-
derungen auf deiner Seite vornehmen kannst.
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Vergiss nicht, ein Lesezeichen für diese Seite an-
zulegen, damit du sie jederzeit aktivieren kannst
� in Netscape mit BOOKMARKS|ADD BOOKMARK,
im Explorer mit FAVORITES|ADD TO FAVORITES.
Findest du die Seite so gelungen, dass du sie als
Startseite benutzen willst, stellst du deinen
Browser darauf ein. Die Adresse deiner persönli-
chen Webseite ist
http://personal.netscape.com/custom/
page/show_page.html
Den Webbrowser stellst du folgendermaßen ein:
In Netscape 4 wählst du EDIT|PREFERENCES|
NAVIGATOR und schreibst die Adresse im Feld
Home Page. In älteren Versionen von Netscape
wählst du OPTIONS|GENERAL PREFERENCES|
APPEARANCE und gibst die Adresse im Feld
Home Page Location ein. Im Internet Explorer
wählst du VIEW|OPTIONS, klickst das Register-
blatt Navigation an, wählst Start Page im Feld
Page und schreibst die Adresse im Feld Ad-
dress. Ist die Seite im Browser, während du die-
se Einstellungen vornimmst, klickst du schlicht
auf den Button Use Current.
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My Yahoo!
my.yahoo.com
My Yahoo ist ein persönlicher Nachrichtendienst
und Überblick über das Internet. Ist Yahoo so
etwas wie eine Bibliothek, so ist My Yahoo deine
Privatbibliothek, wo du Nachrichten und Web-
seiten über für dich interessante Themen findest.
Also wählst du Themen, die dich interessieren,
und zwar so:
1. Du öffnest

my.yahoo.com und
klickst den Button Start your own! an.

2. Dann klickst du auf If you are NOT a U.S.
resident then click here.

3. Jetzt machst du Angaben zu deiner Person.
Hier zu lügen lohnt sich nicht � sie sind
wichtig für deine Benutzung des Systems:

4. Im Feld Login Name gibst du einen Benut-
zernamen ein, etwa Vor- oder Nachnamen.

5. Dann schreibst du im Feld Password ein
Passwort und wiederholst es im nächsten Feld
� du sollst es nicht vergessen, es aber keines-
falls weitergeben.

6. Es folgt deine Email-Adresse.
7. Jetzt stellst du Geburtsdatum, Geschlecht,

Land, Stadt, Zeitzone (vermutlich GMT-1)
sowie Berufskategorie ein...

8. und klickst den Button Register me now!
9. Anschließend machst

du My Yahoo persön-
lich. Es werden dir
Themen aus mehreren
verschiedenen Kate-
gorien präsentiert, und
du kreuzt die an, für
die du dich interes-
sierst � später kannst
du das jederzeit än-
dern.

10. Endlich klickst du auf
Use these interests...

11. und bist fertig. Es prä-
sentiert sich die per-
sönliche Yahoo-Seite.

Persönliche Nachrichten
Unmittelbar sieht die Seite mit persönlichen
Nachrichten unübersichtlich aus, und vielleicht
findest du die Neuigkeiten auch gar nicht so in-
teressant. Zum Glück kannst du die Konstellation
der Seite so ändern, dass sie noch besser auf dei-
ne Bedürfnisse zugeschnitten ist.
Im Abschnitt Front Page siehst du die neuesten
Nachrichten zu den gewählten Themen. Möch-
test du die Einstellungen ändern, klickst du den
Button Edit Topics oben rechts an und kannst
Themen aus der Liste löschen bzw. hinzufügen.

Links siehst du alle nicht gewählten Themen,
rechts die gewählten. Markierst du links ein
Thema und klickst Select an, wird es deinen In-
teressen eingefügt. Markierst du rechts ein The-

ma und klickst Remove, wird es aus der Liste
deiner Interessen gelöscht. Endlich kannst du
festlegen, wie viele Überschriften in jedem The-
ma auftauchen sollen.
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Die Säule links im Bild zeigt unmittelbar drei
Sektionen: Börsennachrichten, Sportnachrichten
und das Wetter. Über den Edit-Button oben
rechts in jeder Sektion definierst du spezielle In-
teressen � etwa für welche Orte in Deutschland
du einen Wetterbericht wünschst oder welche
Aktienkurse du verfolgst.

Interessieren Dich diese Informationen überhaupt
nicht, änderst du den Inhalt dieses Fensterteils,
indem du den Button Edit Left-Hand Column
ganz oben anklickst. Statt Sportresultaten und
Aktienkursen kannst du z.B. persönliche Links
oder auch Dein Horoskop einsetzen.
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Das persönliche Inhaltsverzeichnis
Außer persönlichen Nachrichten kannst du auch
einen persönlichen Überblick über Kategorien
und Websites in Yahoo erhalten. Dazu wählst du
den Menüpunkt Web ganz rechts in der Liste
oben im Bild. Dieser Überblick entsteht auf der
Basis deiner Interessen und zeigt dir dazu pas-
sende Kategorien und Websites. Willst du deine
Interessenbereiche ändern, gehst du auf die
My News-Seite zurück und klickst wie oben be-
schrieben Edit Topics an. Links im Bild siehst
du eine Reihe von Links zu bestimmten Web-
sites. Rechts erscheint eine Übersicht über Kate-
gorien und Suchen nach bestimmten Suchbegrif-
fen, die nach deinen Interessengebieten gewählt
wurden. Hier können aber durchaus Links er-
scheinen, die für Dich nicht interessant sind. In

diesem Fall änderst du die, indem du den Edit-
Button der betreffenden Sektion anklickst.
Einstellungen
Wählst du im Menü oben im Bild User Settings,
kannst du die Angaben ändern, die du beim Ein-
richten der Seite gemacht hast � du kannst etwa
das Password ändern, eine neue Email-Adresse
angeben usw. Allerdings kannst du hier nicht et-
wa deine Interessenbereiche ändern. Das ge-
schieht über den Button Edit Topics auf der
Nachrichtenseite. Du kannst auch festlegen, wel-
che Seite unmittelbar erscheinen soll, wenn du
dich bei My Yahoo anmeldest. Diese Einstellung
solltest du erst dann ändern, wenn du mit dem
System vertraut bist und eine Seite gefunden
hast, die du gegenüber der Nachrichtenseite vor-
ziehst.
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GeoCities
www.geocities.com
Irgendwann wirst du wie übrigens die meisten
Internetbenutzer das reine Surfen im Web leid
sein � du willst selbst etwas zum Internet beitra-
gen. Das lässt sich machen: du erstellst eine ei-
gene Homepage, zu der jeder Netsurfer Zugang
hat. Geocities ist ein Unternehmen in den USA,
das kostenlose Homepages für jedermann anbie-
tet. Die Seite darf höchstens 2 MB Raum auf
dem Server beanspruchen, muss sich mit einem
bestimmten Thema befassen, darf nicht kommer-
ziell sein und keine Pornographie enthalten,
muss einen Link zu Geocities enthalten und muss
ständig auf dem aktuellen Stand sein.
Vielleicht bietet dir Dein aktueller Internetprovi-
der bereits Raum für eine solche Homepage.
Geocities bietet dir aber praktischerweise gleich
eine Reihe von Werkzeugen für die Gestaltung
deines elektronischen Heims an.
GeoCities rühmt sich, fast einer Million Leuten
eine kostenlose Homepage vermittelt zu haben.
Diese Seiten ordnen sich in 40 Bereichen, die
sich jeweils auf ein Thema konzentrieren. Jeder
Bereich oder jede Neighbourhood, wie Geocities
das nennt, enthält Tausende von privaten Home-
pages. Die Bereiche werden mit geographischen
Bezeichnungen versehen, die auf ein Thema
verweisen. So befasst sich Athens mit Philoso-
phie, Literatur und Bildung, während Colosseum
sich auf sportliche Aktivitäten konzentriert.
Willst du eine eigene Homepage bei GeoCities
einrichten, solltest du dir zunächst einmal die
verschiedenen Bereiche ansehen, um festzustel-
len, was andere aus ihren kostenlosen Homepa-
ges gemacht haben.
Willst du dich als Benutzer von Geocities eta-
blieren, machst du das so:
1. Auf der Eingangsseite wählst du den Button

Build now und danach Basic Membership
(kostenlos).

2. Nun machst du einige Angaben zu Name,
Adresse, Ausbildung und dergleichen mehr.
Anschließend siehst du etliche �Angebote� zu
allen möglichen Themen. Meist handelt es sich
um Werbung, und du kannst das alles ruhig ab-
lehnen.

3. Nun erscheint ein Überblick über die Berei-
che, die zur Wahl stehen. Du klickst den Be-
reich an, in dem du �wohnen� willst, sicherst
Dich aber vorher, dass er zu dem von dir an-
gepeilten Thema  passt. In unserem Beispiel
wählen wir Area51.

4. Nun stehst du in dem gewünschten Bereich
und klickst auf Join This Neighbourhood.

5. Die meisten Bereiche unterteilen sich wieder-
um in mehrere Unterbereiche oder �Vororte�.
Diese Unterbereiche unterscheiden sich nicht
grundsätzlich voneinander, du wählst also
den, der dir vom Namen her zusagt, und
klickst ihn an.

6. Jedes Haus, also jede Homepage des Unterbe-
reichs hat seine eigene Nummer. Zunächst
musst du also für deine neue Homepage eine
freie Hausnummer wählen, unter der noch
niemand wohnt. Sie wird dir nicht etwa zu-
geteilt, sondern du musst sie selber wählen �
und hast so auch Einfluss darauf, wer deine
Nachbarn sind. Also gibst du jetzt an, welche
Nummern du dir ansehen willst. Wähle ruhig
hohe Werte, da die geringeren meist schon
besetzt sind. Die Homepages ordnen sich in
Gruppen von 50, also gibst du zwei Nummern
an, die sich durch 50 teilen lassen, etwa 8000
und 8250.

www.geocities.com
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7. 
8. Nun erscheint eine Übersicht über die freien

Hausnummern im gewählten Bereich. Du
klickst den Abschnitt an , in dem du wohnen
willst.

9. Prompt erscheint eine grafische Darstellung
dieses Bereiches: ein Weg zieht sich über den
Bildschirm, an dem beidseitig Häuser liegen.
Neben jedem Haus steht seine Nummer, der
Name des Bewohners und eine kurze Be-
schreibung seiner Homepage. Siehst du die
Bezeichnung vacant neben einem Haus, be-
deutet das, dass es leersteht. Willst du hier
einziehen, klickst du die Nummer an.

10. Hast du dein Haus gewählt, füllst du ein For-
mular mit Angaben zu Name, Email-Adresse
usw. aus. Außerdem wirst du nach Angaben
wie Adresse, Telefon usw. gefragt, die du
auslassen kannst.

11. Im Feld Member Name gibst du den Benut-
zernamen an, unter dem du dich präsentieren
willst � er steht an deinem Haus und muss
nicht unbedingt dein tatsächlicher Name sein.
Außerdem kannst du im Feld Directory Li-
sting und den beiden Feldern darunter eine
Beschreibung deiner Homepage eingeben, die
ebenfalls an deinem Haus stehen wird.

12. Außer diesen Angaben kannst du auch eine
Email-Adresse anfordern � hast du bereits ei-
ne, ist das überflüssig. Und du wirst gefragt,
ob du dich in WhoWhere registrieren willst,
einem Adressenkatalog wie Four11.

13. Endlich wirst du gefragt, ob du über Email
tägliche Nachrichten von einer Firma namens
Mercury News wünschst. Das hat nichts mit
GeoCities an sich zu tun, du kannst es also
ruhig ablehnen.

14. Klickst du den Submit-Button unten auf der
Seite, werden deine Angaben an GeoCities
übermittelt, worauf dir über Email das not-
wendige Password für den Zugang geschickt
wird. Nach einigen Minuten kannst du in dei-
nem Email-Programm nachsehen, ob Post von
Geocities gekommen ist. Mit dem Password
in diesem Brief kannst du deine Webseiten
öffnen, um sie zu bearbeiten.

Nun hat das System eine einfache Homepage
eingerichtet, die deinen Benutzernamen, die Be-
schreibung deiner Seite und eine Nachricht ent-
hält, dass du noch nicht �eingezogen� bist. Die
Webadresse deiner Seite lautet wie folgt:
http://www.geocities.com/ sowie der Name dei-
nes Bereiches und des Unterbereiches und end-
lich der Hausnummer. Wählst du Haus Nr. 8378
im Unterbereich Dimension des Bereichs
Area51, sieht die Adresse also so aus:
www.geocities.com/Area51/Dimension/8378
Diese Adresse kannst du anderen Leuten geben,
die dann deine Seite besuchen können.
Zunächst einmal musst du aber deine Homepage
erstellen. Das ist etwas umständlich und erfordert
ziemlich viel Zeit. Hier folgt nur eine Kostprobe
der Möglichkeiten. Du wendest dich an folgende
Adresse:
www.geocities.com/homestead/
file_manager.html
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Hier musst du deinen Benutzernamen und Dein
nagelneues Password angeben.
Außerdem kannst du hier die Liste der Dateien
ändern, die zu deiner Homepage gehören. Das ist

aber augenblicklich nicht nötig. Hast du die ge-
wünschten Angaben gemacht, öffnet sich eine
Seite, die alle notwendigen Werkzeuge für die
Erstellung deiner Webseite enthält.

Vor allem siehst du einen Überblick über alle
Dateien deiner Website. Zunächst einmal gibt es
hier nur eine Datei � die Eingangsseite
index.html. Das ist deine augenblickliche Home-
page, die automatisch erstellt wurde. Außerdem
siehst du hier mehrere Buttons, mit denen du die
einzelnen Dateien bearbeiten, kopieren, löschen
und umbenennen kannst. Das machst du, indem
du im Ankreuzfeld oben links eine Datei an-
kreuzt und dann auf den gewünschten Button
klickst.
Mit dem Button Edit änderst du das Aussehen
einer Seite. Wie du das machst, das hängt von
dem Editor ab, den du im Menü CHOOSE YOUR
EDITOR gewählt hast. Hier stehen drei Editoren
zur Verfügung:
Der Advanced HTML editor, der komplizierteste,
erlaubt dir die völlige Kontrolle über deine
Webseite. Du kannst ihn allerdings nur benutzen,
wenn du die HTML-Sprache kennst, also die
Kodierungssprache, in der Webseiten geschrie-
ben werden.
Der Basic HTML Editor ist eine einfachere Ver-
sion, mit der du die HTML-Kodierungen bear-
beiten, aber auch einige Einstellungen auf einfa-
chere Weise ändern kannst.
Der EZ editor � sprich �easy editor� � ist unmit-
telbar zugänglich und erfordert keine HTML-
Kenntnisse. Leider kann er nicht die erste, auto-
matisch eingerichtete Seite ändern � hier musst

du also einen der anderen Editoren benutzen. Für
neue Webseiten solltest du den EZ-Editor wählen
� es sei denn du beherrschst HTML.
Der Editor ist dreigeteilt. Links wählst du zwi-
schen mehreren Funktionen. Unten nimmst du je
nach der links gewählten Funktion die Entschei-
dungen und Eingaben vor �gibst Text ein, wählst
die rechte Farbe usw. Das Ergebnis folgt hier:

:
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Endlich kannst du deine Webseiten auch auf
ganz andere Weise herstellen. Dazu benutzt du
ohne Hilfe von GeoCities eines der HTML-
Programme, die es gibt. Du stellst deine Seiten
ohne Anschluss ans Internet in aller Ruhe fertig
und uploadest sie dann � das heißt du schickst
sie von deiner Maschine an den Computer von
GeoCities, und zwar auf eben dieser Seite unter
der Überschrift EZ File Upload:
Du klickst den ersten Browse-Button an, wählst
eine Datei auf deinem Computer, die du uploa-
den willst, und tust dasselbe mit allen Dateien,
die zu deiner Website gehören. Dann klickst du

den Button Upload Files. Handelt es sich um
mehr als 5 Dateien, öffnest du weitere Felder, in-
dem du die Anzahl im Menü Number of Files to
Upload erhöhst und Display anklickst.
Im KnowWare-Heft Webdesign findest du weite-
re Informationen dazu, wie du deine eigenen
Webseiten erstellst.
Alternativen
GeoCities ist der größte Anbieter der Welt für
kostenlose Homepages, es gibt aber andere An-
bieter � etwa unter den Adressen
www.angelfire.com und www.tripod.com.
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Nachschlagewerke   
WordBot
www.cs.washington.edu/homes/
kgolden/wordbot.html
WordBot ist ein geniales Programm, das Wörter
auf einer Webseite in einem Lexikon oder Wör-
terbuch nachschlagen kann. Es arbeitet nach ei-
nem simplen Prinzip. Im Internet gibt es hun-
derte von Wörterbüchern und Lexika. WordBot
verwandelt nun jedes Wort auf einer beliebigen
Webseite in einen Link, der auf eine Erläuterung
in einem von dir angegebenen Wörterbuch ver-
weist. Surfst du z.B. auf den Webseiten des Va-
tikan und findest ein lateinisches Wort, das du
nicht verstehst, wählt du ein lateinisch-englisches
Wörterbuch, klickst das Wort an und erhältst ei-
ne englische Übersetzung.
WordBot enthält diese Wörterbücher nicht etwa
selbst, � sie werden von anderen Websites kon-
trolliert, die WordBot benutzt.
Öffnest du die Eingangsseite von WordBot, hast
du die Wahl zwischen mehrere Zugangsweisen:

Zunächst einmal wählst du, ob du die Ausgabe
mit Frames oder mit mehreren Fenstern sehen
willst. Die Frames-Version zeigt in ein und dem-
selben Fenster die Webseite und die Lexikonseite
jeweils in ihrem Rahmen, während die andere
Methode jeweils ein Fenster benutzt. Hast du viel

Platz auf deinem Bildschirm, lohnen sich zwei
Fenster � bei weniger Platz empfiehlt sich die
Frames-Ausgabe.
Außerdem legst du fest, ob du die JavaScript-
Ausgabe benutzen willst oder nicht. JavaScript
ist eine Programmiersprache, die die Funktiona-
lität des Systems verbessert. Benutzt du NetSca-
pe, solltest du diese Version wählen. Der Internet
Explorer funktioniert leider nicht mit der Ja-
vaScript-Version � benutzt du diesen Browser,
musst du also die Non-JavaScript-Version wäh-
len.
So benutzt du WordBot in der
JavaScript-Version
Du klickst JavaScript with frames oder
JavaScript with multiple windows an.
Oben rechts siehst du ein Feld namens Page.
Hier gibst du die Adresse der Webseite ein, die
du besuchen willst. Du musst http:// vor die
Adresse setzen � schreibst du wie gewohnt eine
Adresse ohne diesen Anfang, verlässt du Word-
Bot.
Nun öffnet sich diese Seite � in unserem Beispiel
handelt es sich um www.wired.com/news.
Oben erscheint ein spezielles WordBot-Kontroll-
feld, das normalerweise auf dieser Seite nicht er-
scheint. Außerdem werden alle normalen Links
auf der Seite mit einem besonderen Symbol in
der Form eines geschlängelten Pfeils gekenn-
zeichnet. Möchtest du einen Link auf normale
Weise verfolgen, klickst du hier nicht etwa sein
Wort an, sondern dieses Symbol.
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Im Dropdownmenü DICTIONARY wählst du das
Wörterbuch, in dem du nachschlagen willst. Du
hast die Wahl zwischen mehreren, etwa deutsch-
englisch, englisch-finnisch oder lateinisch-
englisch. Außer richtigen Wörterbüchern stehen
dir auch ein Abkürzungswörterbuch (Acronym
Dictionary), ein englisches Synonymwörterbuch
(Roget�s Thesaurus) und ein eigentliches engli-
sches Lexikon (Webster) zur Verfügung. Du
kannst auch auf den Suchwerkzeugen Altavista
und Webcrawler eine Suche nach dem ange-
klickten Wort vornehmen.
Jedes Wort auf der aktuellen Seite ist nun ein
Link, der zur Erläuterung dieses Wortes im ge-
wählten Wörterbuch führt. Klickst du also ein
Wort an, erscheint die Erläuterung je nach der
von dir gewählten Methode in einem neuen Fra-
me oder einer neuen Seite. In unserem Beispiel
wählten wir das Hacker�s Dictionary, das Erläu-
terungen für etliche EDV-orientierte Populäraus-
drücke enthält. Klicke ich digital an, aktiviert
WordBot diese Wörterbuch und schlägt das Wort
nach � vorausgesetzt es findet sich im Hacker�s
Dictionary.
Vergiss nicht, dass das Ergebnis deines Nach-
schlagens von der Wahl des Wörterbuchs abhän-
gig ist. Jedes Wörterbuch präsentiert das Ergeb-
nis auf seine eigene Weise. Vielleicht erscheint
sogar eine Fehlermeldung, was daran liegen
kann, dass das Wörterbuch nicht mehr existiert
oder seit seiner Aufnahme in WordBot seine
Adresse geändert hat. Es kann auch passieren,
dass das gesuchte Wort gar nicht im Wörterbuch
steht. Die meisten Wörterbücher führen Wörter
nur in ihrer Grundform auf � so kannst du sicher
house nachschlagen, nicht aber houses.
Die Buttons im oberen Teil der Seite dienen zum
Navigieren. Der Button mit einem Haus führt
dich auf die Eingangsseite von WordBot. Der
Links- und der Rechtspfeil führen Dich zur letz-
ten Webseite und wieder in den betreffenden
Frame. Benutzt du keine Frames, entsprechen die
Pfeilbuttons den üblichen Vor- und Zurückbut-
tons im Browser.

PCWebopaedia
www.pcwebopaedia.com
Eines ist sicher, wenn man im Internet surft: ir-
gendwann begegnet einem ein unverständlicher
technischer Begriff. Zum Glück kann man diese
Begriffe in zahlreichen Lexika im Internet nach-
schlagen. Eines der besten heißt PCWebopaedia.
Auf der Eingangsseite schreibst du das Suchwort
in Search by word or phrase und klickst Go!:

Suchst du nicht nach einer Erläuterung eines be-
stimmten Wortes, kannst du das Wort des Tages
anklicken, den Term of the Day, oder du wählst
im Menü browse by category eine Kategorie
und erhältst einen Überblick über alle ihre Wör-
ter, in der du dann nachschlagen kannst.
Ein Nachschlag in diesem Lexikon führt zu einer
zweigeteilten Seite. Zunächst sieht du eine Er-
läuterung oder Definition des Wortes und dann
eine Reihe von Links zu entsprechenden Seiten
im Internet.
Im Abschnitt Links findest du Verknüpfungen
mit Artikeln, Ressourcen, Formen und derglei-
chen mehr, die sich auf das betreffende Wort be-
ziehen. Diese Möglichkeit macht PCWebopaedia
zu einem besseren Werkzeug als andere Nach-
schlagewerke im Internet, die nur Wörter definie-
ren.
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Alternativen
Dass ein Fachausdruck aus der Internet- oder
EDV-Welt sich nicht in der PCWebopaedia fin-
det, ist sehr selten. Sollte das aber der Fall sein,
kannst du es mit www.whatis.com oder
www.netlingo.com versuchen. Besonders
whatis empfiehlt sich � du findest  hier nicht nur
Nachschlagewörter, sondern auch einen Über-
blick über die Geschichte des Internet und andere
spannende Informationen.
100hot
www.100hot.com
Das Surfen im Internet macht Spaß, und du fin-
dest viele Informationen in deinen eigenen Inter-
essengebieten. Manchmal bist du aber sicher
neugierig und willst wissen, was eigentlich alle
anderen Benutzer des Internet machen. Hier hilft
dir 100hot � eine Liste der 100 beliebtesten, das
heißt meistbesuchten Websites. Hier gibt es eine
allgemeine Liste sowie Listen der 100 beliebte-
sten Websites in bestimmten Kategorien, etwa
Reisen, Filme oder Autos. Man sollte diesen Li-
sten aber nicht blind vertrauen � technisch ist es
nämlich unmöglich, die Sache genau zu untersu-
chen, weswegen man Stichproben und statisti-
sche Berechnungen benutzt. Dennoch bietet
100hot vermutlich einen recht guten Einblick,
wenn es um die populärsten Websites geht. Al-
lerdings werden bestimmte Website-Typen nicht
in die Liste von 100hot aufgenommen: vor allem
erotische Seiten, die sonst sicher Bestandteil der
allgemeinen Liste wären � vermisst du sie, fin-
dest du sie in einer eigenen Kategorie. Ebenso
wenig werden Internetprovider und Universitäten
in die allgemeine Liste aufgenommen, weil sie
zahlreichen privaten Webseiten Raum geben,
aber nicht als Websites mit innerem  Zusammen-
hang betrachtet werden können.
Hat eine Firma mehrere Websites, werden sie
unter einem Punkt aufgeführt � so sind etwa
Yahoo, Yahooligans und My Yahoo vereint.

Du hast die Wahl zwischen folgenden Möglich-
keiten:
• Du klickst einen Punkt auf der allgemeinen

Liste an, um diese Website zu besuchen,
• � klickst auf eine Kategorie im Überblick

links und erhältst eine Liste der 100 beliebte-
sten Websites dieser Kategorie ...

 

 
• ... oder suchst Webseiten, indem du im Such-

feld einen oder mehrere Suchbegriffe ein-
gibst. Hier handelt es sich allerdings nicht um
eine Suche in den Webseiten der Listen von
100hot, sondern um die 500.000 beliebtesten
Webseiten im Internet. Diese Suchform
kannst du statt einer Suche mit HotBot benut-
zen, wenn du weißt, dass  die gesuchte Seite
sehr beliebt ist.

Alternativen
Auch das Suchwerkzeug WebCrawler hat eine
top100-Liste unter folgender Adresse:
www.webcrawler.com/WebCrawler/
Fun/WC100.html
Sie wird auf andere Weise berechnet und ist da-
her nicht identisch mit der Liste von 100hot.
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Deja News
www.dejanews.com
Das USENET ist eine Ansammlung von mehr als
20.000 sogenannten Newsgroups. Das ist eine
etwas unglückliche Bezeichnung � es handelt
sich hier nämlich weniger um Nachrichten und
Neuigkeiten als sozusagen um Diskussionsklubs
� eigentlich schlicht eine Reihe von Emails, die
in einem Forum gesammelt werden. Jede News-
group befasst sich mit einem bestimmten Thema
und enthält Diskussionen, Fragen und Antwor-
ten, Vorschläge, Textpublikationen und weiteres
mehr. Der Unterschied zu normalen Emails liegt
darin, dass man in einer Newsgroup seinen Brief
an die ganze Gruppe schickt. Das funktioniert so:
zahlreiche Computer im Internet, die sogenann-
ten Newsserver, sind in einem Netzwerk mit ein-
ander verbunden, eben dem USENET, und kön-
nen so Artikel und Mitteilungen untereinander
austauschen. Dadurch wird ein Artikel, den du an
eine Newsgroup schickst, innerhalb weniger Ta-
ge in allen Newsservern der ganzen Welt publi-
ziert. Ein Artikel wird nur wenige Tage aufbe-
wahrt, normalerweise einige wenige Tage oder
Wochen, um dann gelöscht zu werden.
Es gibt Newsgroups zu allen möglichen und un-
möglichen Themen: Philosophie, Computer, Sex,
gutes Essen, Taoismus, Papierdrachen usw. Je-
dermann kann Beiträge senden und seine eigene
Meinung veröffentlichen, Vorschläge anbieten
und Fragen stellen.
Wie vieles andere in der Computerwelt ordnen
sich auch die Newsgroups in einer Hierarchie,
die den Überblick erleichtert. Augenblicklich
gibt es wenigstens 20.000 Newsgroups, und je-
den Tag kommen neue hinzu. Zuoberst in der
Hierarchie finden sich u.a. folgende Gruppen:
comp Computer, Netzwerke, Software usw.
sci Wissenschaft
rec Hobby/Sport/Kunst/Bücher/Film usw.
soc Kultur, soziale Themen, Religion usw.
talk Debatten über alles mögliche
news das USENET selbst
misc alles mögliche, was nicht zu einer der

anderen Kategorien
alt verschiedene Themen � von der Fern-

sehserie bis zu pseudointellektuellen
Diskussionen über Sex und Partner-
schaft. Hier herrscht der größte Betrieb.

de speziell deutsche Themen
Die eigentlichen Newsgroups findest du weiter
unten in der Hierarchie unter mehr oder weniger
einleuchtenden Namen. Interessierst du dich für
afrikanische Kultur, wählst du soc.culture.african,
bist du gegen das Internet, wendest du dich an
alt.destroy.the.internet, und willst du etwas über
Katzen wissen, suchst du rec.pets.cats auf.
Jede Newsgroup hat eine eigene Stimmung und
Umgangston. Manche Gruppen werden von be-
stimmten Kulturen oder Haltungen dominiert.
Andere sind ein konstantes Schlachtfeld zwi-
schen mehreren Gruppen von Teilnehmern. Wie-
der andere zeichnen sich durch Friede Freude Ei-
erkuchen aus, dass es fast nicht auszuhalten ist.
Newsgroups können unterhaltsam und lehrreich
sein, aber auch die reine Zeitverschwendung.
Viele Beiträge gehören eigentlich gar nicht in die
jeweilige Gruppe oder tragen zu endlosen Dis-
kussionen bei. Es gibt Newsgroups, die sich
nicht ansThema halten � oder geradezu Pseudo-
gruppen, in denen gar keine Diskussion stattfin-
det. Vermutlich enthält nicht mehr als ein Drittel
aller Newsgroups tatsächlich reelle Aktivitäten.
Allerdings sind Beiträge zu Newsgroups oft ehr-
licher und nützlicher als Webseiten. Suchst du
z.B. Informationen über die neuesten Ereignisse,
findest du sicher viele Beiträge im USENET,
aber kaum Webseiten mit diesen Informationen.
Möchtest du persönliche Meinungen über ein
Programm, ein Auto oder eine Waschmaschine
kennenlernen, sind die Beiträge im USENET
wohl ebenfalls ehrlicher als die auf Webseiten,
hinter denen oft andere Interessen stehen.
Eine einzelne Newsgroup kann durchaus Tau-
sende von Beiträgen enthalten. Um diese gewal-
tige Informationsmenge übersichtlicher zu ma-
chen, ordnen sich die Beiträge in �Fäden�, die
sogenannten Threads. Ein Thread besteht aus ei-
nem ursprünglichen Beitrag sowie allen Ant-
worten und Kommentaren zu diesem Beitrag und
den von ihm abgeleiteten. Er wird geführt, so-
lange weitere Beiträge erscheinen. Diese Threads
erleichtern den Überblick in einer Newsgroup.
Dank ihrer Hilfe erscheinen die Beiträge in der
richtigen Reihenfolge und dem rechten Zusam-

www.dejanews.com
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menhang. Außerdem kann man einen Thread
verlassen, wenn er uninteressant wird.
Ursprünglich benötigte man ein spezielles Pro-
gramm, um an den Diskussionen im USENET
teilzunehmen, einen sogenannten Newsreader.
Den kann man auch heute noch benutzen. 1995
wurde aber Deja News eröffnet, eine Firma, die
auf ihren Webseiten den Zugang zu Newsgroups
vermittelt. Das hat mehrere Vorteile. Die Beiträ-
ge der Gruppen werden dauernd aufbewahrt, statt

nach wenigen Wochen gelöscht zu werden. Die
Suche nach spezifischen Informationen in mehre-
ren Newsgroups gleichzeitig fällt wesentlich
leichter. Und man kann statt eines besonderen
Newsreaders seinen Webbrowser benutzen.
Bist du vor allem daran interessiert, an ganz be-
stimmten Newsgroups teilzunehmen, ist Deja
News etwas kompliziert. In diesem Falle emp-
fiehlt sich eher ein traditioneller Newsreader.

Einfache Suche (Quick Search)
1. Die Eingangsseite von Deja News bietet un-

mittelbar den Zugriff auf die sogenannte
QuickSearch. Du gibst einen oder mehrere
Suchbegriffe an und klickst auf Find.
Hier suche ich nach danmark.

2. Deja News durchsucht seine Datenbank aller
Beiträge des letzten Monats und gibt dir alle
Beiträge, die alle deine Suchbegriffe enthal-
ten. Die Beiträge erscheinen mit  dem Datum,
dem Trefferprozent, der Überschrift oder dem
Subject des jeweiligen Beitrages, der News-
group, wo er sich findet, und seinem Verfas-
ser. Der Trefferprozent bezeichnet Deja
News� Einschätzung der Bedeutung des Bei-
trags betreffs deiner Suche. Hier fand Deja
News 1149 Beiträge:

Klickst du die Überschrift eines Beitrags an,
kannst du ihn auf dem Bildschirm lesen:
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Vor allem kannst du die gewünschten Beiträge
lesen. Du hast aber auch weitere Möglichkeiten,
die du über Buttons oben auf der Seite und Links
an ihrem unteren Ende aktivieren kannst:
• Klickst du auf Previous in Search oder Next

in search, springst du in den vorherigen oder
den nächsten Artikel deiner Suche.

• Klickst du auf Thread, erscheint ein Über-
blick über den Thread oder Faden, zu dem der
aktuelle Beitrag gehört. Ein Beitrag ist oft
Teil einer längeren Diskussion � und hast du
die anderen Beiträge der Diskussion nicht
gelesen, kann er kaum verständlich wirken.

• Wünschst du weitere Informationen über den
Autor eines Beitrags, klickst du auf Posting
History. Hier siehst du einen Überblick über
alle Beiträge diesesAutor im USENET.

• Klickst du auf Post Reply, beantwortest du
den aktuellen Beitrag. Hiermit fügt sich Dein
Beitrag in den Thread in der Newsgroup ein,
wo ihn nun jedermann lesen kann.

• Willst du ein Email an den Verfasser eines
Beitrages schicken, klickst du auf die Emaila-
dresse des Autors. Diese elektronische Mit-
teilung kann nur der Empfänger selbst lesen.

Deine eigenen Beiträge
Deja News erlaubt dir, selber mit Beiträgen zur
Diskussion beizutragen. Auf der Eingangsseite
wählst du Post Message. Liest du einen anderen
Beitrag, benutzt du Post Message, wenn du einen
Beitrag zur aktuellen Newsgroup senden willst,

und Post Reply, wenn Dein Beitrag auf den von
dir gelesenen antwortet � dadurch wird Dein
Beitrag zu einem Glied im betreffenden Thread.
Du gibst deine Email-Adresse ein, einen Betreff
oder Subject für deinen Brief sowie die News-
group, an die er gehen soll � falls diese Angaben
nicht von Deja News gemacht wurden.
So findest du interessante Newsgroups
Es ist nicht einfach, die vielen tausend News-
groups im USENET zu überblicken. Mit dem
Interest Finder findest du eben die Newsgroups,
die Dich interessieren. Auf der Eingangsseite
von Deja News klickst du auf Interest Finder und
gibst deine Interessen ein, worauf Deja News ei-
ne Liste der Newsgroups erstellt, die Dich ver-
mutlich interessieren. Mit diesem Wissen kannst
du dir dann genau diese Gruppen ansehen.
� und wozu ist Deja eigentlich gut?
Es folgen einige Vorschläge, wie du Deja nutzen
kannst:
• Überlegst du die Anschaffung eines neuen

Produkts, sieh bei Deja nach, was andere da-
zu sagen.

• Prüfe die Angaben auf einer Webseite, in-
dem du bei Deja nachschlägst, was andere zu
diesem Thema oder Unternehmen sagen.

• Befasst du dich mit einem unbekannten
Thema, begnüge dich nicht mit den unmitel-
baren Webseiten � sieh bei Deja nach, was
Ptto Normalverbraucher dazu zu sagen hat.

Weitere Möglichkeiten bei Deja
Deja erlaubt nicht etwa nur, Beuträge in News-
groups zu lesen � hier gibt es auch Beurteilun-
gen, die sogenannten ratings, für Produkte, per-
sonen und veieles andere. Diese Funktion ist
unmittelbar nicht so interessant wie die News-
groups, aber es ist z.B., wenn du z.B. einen neu-
en Computer oder ein Handy kaufen möchtest,
nachzusehen, was andere von bestimmten Pro-
dukten halten.
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Babelfish
babelfish.altavista.com
Babelfish ist ein Übersetzungsdienst, der Texte
und Webseiten von einer Sprache in eine andere
übersetzen kann. Zur Zeit kann man hier vom
Englischen ins Französische, Deutsche, Spani-
sche, Portugiesische und Italienische übersetzen

sowie vom Deutschen, Französischen, Italieni-
schen, Portudiesischen und Spanischen ins Eng-
lische.
Babelfish ist sehr leicht zugänglich: du gibst ei-
nen Text ein, wählst die Quell- und die Zielspra-
che und drückst auf translate:

In unserem Beispiel erscheint der Text auf Eng-
lisch:  My name is Torben, and I test this Website
Babelfish übersetzt nicht nur Texte, die du selbst
eingibst. Hier werden auch Webseiten übersetzt:
du gibst die relevante Adresse ein und gibst an,

aus welcher Sprache in welche übersetzt wird.
Augenblicklich stehe ich z.B. auf der Website
der französischen Eisenbahnen � www.sncf.fr �
und bemühe mich darum, die Regeln für den
Fahrkartenverkauf zu begreifen.

Das klappt leider nicht � also gebe ich diese
Adresse in Babelfish an, natürlich indem ich den
Text im Adressfeld des Browsers mit
BEARBEITEN|KOPIEREN kopiere und dann mit

BEARBEITEN|EINFÜGEN in Babelfish einsetze
und die Übersetzung vom Französischen ins
Englische wähle � und voilá ! � eben diese
Seite steht auf Englisch auf dem Bildschirm.

Zwar ist es nicht das beste Englisch, und es kön-
nen sich Fehler und falsche Formulierungen ein-
schleichen � im großen und ganzen ist die Sache
aber durchaus brauchbar. Es wird dir nicht ent-
gehen, dass manche Texte nicht übersetzt werden
� was daran liegt, dass es sich dabei um Bilder
handelt, die Text enthalten, und Babelfish kann

natürluch keine Bilder übersetzen. Das bedeutet,
dass Dinge wie Menüs und Überschriften viel-
fach nicht übersetzt werden.
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Docspace
www.docspace.com
Bei Docspace kannst du große Dateien aufbe-
wahren und transportieren:
• Leidet deine Festplatte an Platzmangel,

kannst du Docspace als Speicherplatz nutzen.
• Große Dateien, mehr als 1-2MB, lassen sich

nicht immer per Email versenden. Hier be-
steht das Risiko, dass die Datei den Server in
die Knie zwingt oder das Email-Programm
des Empfängers blockiert. Docspace ist eine
Alternative für die Sendung großer Dateien.

Docspace bietet kostenlosen Speicherplatz bis zu
50 MB und die Sendung von Dateien von bis zu
5 MB Größe. Benötigst du mehr, musst du be-
zahlen � und erhältst zusätzliche Möglichkeiten.
Auf der Titelseite klickst du auf Register. Dann
entscheidest du dich für den kostenlosen Dienst
oder aber bzahlst für zusätzliche Möglichkeiten.
Du gibst Name und Adresse ein, akzeptierst den
Vertrag mit Docspace und wählst schließlich ei-
nen Benutzernamen sowie ein Passwort.
Anschließend erhältst du eine Email an die ange-
gebene Adresse. Erst wenn du die Anweisungen
in dieser Mail befolgt hast � es geht darum, eine
bestimmte Webseite aufzusuchen und hier Be-
nutzernamen und Passwort einzugeben � bist du
als Benutzer registriert.
Nun erscheint ein Überblick über deine Dateien.
Anfänglich findet sich hier nru ein Begrüßungs-
brief für diesen Dienst, das kannst du aber bald
ändern, indem du Dateien überführst.

Klickst du auf das Registerblatt Files, siehst du
einen Überblick über deine Dateien bei Docspace.
Willst du eine Datei von deiner eigenen Fest-
platte in Docspace überführen, klickst du den
Browse-Button an, wählst eine Datei auf deiner
festplatte und klickst dann auf den Button
Upload.

Nun wird die Datei nach Docspace kopiert. Das
kann viel Zeit beanspruchen, und währenddessen
scheint nichts zu passieren. Das hängt von der
Größe der Datei und dem Tempo deines An-
schlusses ab. Der fertige Empfang wird bestätigt:

Enthält dein Docspace viele Dateien, kannst du
sie nach Name, Größe oder Datum ordnen, in-
dem du die grauen Überschriftsbalken anklickst.

Du markierst eine Datei, indem du sie anklickst,
worauf sie grau markiert wird. Du überführst sie
� auf den ursprünglichen oder auf einen anderen
Computer �, indem du sie markierst und dann
den Button mit dem Abwärtspfeil anklickst. Au-
ßerdem kannst du neue Ordner erstellen, kopie-
ren und einfügen und nach Dateien suchen wie
bei deinem eigenen Computer (Windows oder
Mac).
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